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Aus dem Rathaus  Dal Comune

meister, dass Nadia Marchiori als neue 
Mitarbeiterin für die Buchhaltung ein-
gestellt worden ist. 
Abschließend zeigte der Bürgermeis-
ter, anhand einer vom Bauleiter An-
dreas Amort vorbereiteten Präsen-
tation, die Pläne für die Wiederge-
winnung des Bahnwärterhauses und 
begrüßte gleichzeitig die als Zuschau-
er anwesenden Vertreter der Bauern-
jugend. Nach Beantwortung der von 
den Gemeinderäten gestellten Fragen, 
wurde der Tagesordnungspunkt zum 
Grundsatzbeschluss Zusammenarbeit 
bei der Ausarbeitung des Gemeinde-
entwicklungsprogrammes für Raum 
und Landschaft zwischen den Gemein-
den Kurtinig a.d.W., Margreid a.d.W., 
Kurtatsch a.d.W. und Tramin a.d.W., 
behandelt. Der Bürgermeister erklär-
te, dass es sich bei diesem Beschluss 
um eine politische Willensbekundung 
handelt, die gemeinsam mit den ande-
ren drei Gemeinden getroffen und von 
den zuständigen Gemeinderäten be-
schlossen wird. „Die Themenbereiche 
und die Vertiefung derselben werden 
mit einem eigenen Beschluss festge-
legt, ebenso wie die Entscheidung für 
einen gemeinsamen Koordinator, der 
bei der Erstellung des Entwicklungs-
programmes dieses in all seinen Pha-
sen begleitet“, sagte der Bürgermeis-
ter. Der Beschluss wurde einstimmig 
gefasst. 
Ebenso einstimmig genehmigt wurde 
das Dokument über die periodische 

Insgesamt sechs Tagesordnungspunk-
te lagen auf der letzten Gemeinderats-
sitzung zur Beschlussfassung vor. Die 
Kurtiniger Gemeinderäte haben den 
Haushalsvoranschlag 2022 mit einem 
Umfang von 2,8 Millionen Euro gutge-
heißen. Für Investitionen stehen vor-
erst 940.144 Euro zur Verfügung. 
Wie gewohnt berichtete der Bürger-
meister unter dem Tagesordnungs-
punkt „Mitteilungen des Bürgermeis-
ters“ über die Flutlichtanlage des 
Sportplatzes. Die Projektkosten be-
laufen sich auf knapp 59.000,00 Euro, 
davon haben wir vom Amt für Energie 
24.000,00 Euro an Beitrag erhalten. 
Mit dieser Investition werden sich die 
Stromspesen künftig fast halbieren. Die 
Investition ist ein weiterer Baustein der 
Nachhaltigkeitsstrategie, welche die 
Gemeindeverwaltung verfolgt. Den Zu-
schlag für die Arbeiten hat die Firma 
MGM aus Neumarkt erhalten. 
Im Sinne einer bürgernahen Verwal-
tung ist der Bürgermeister dabei, mit 
einem Grundeigentümer über eine Ver-
tragsurbanistik zu reden, damit die Ge-
meinde zusätzliche Stellplätze in der 
Wohnbauzone Moosweg realisieren 
könnte. 
Erfreut zeigt sich der Bürgermeister, 
dass die Bauarbeiten zum Skatepark im 
letzten Augenblick abgerechnet wer-
den konnten. Aufgrund der langatmi-
gen Entscheidungsprozesse mit den 
Staatsbahnen, bestand die Gefahr, zu-
gesagte Beiträge nicht termingerecht 
abrechnen zu können. Insgesamt hat 
der Skatepark 240.000,00 Euro inklu-
sive MwSt gekostet; der Abgrenzungs-
zaun weitere 120.000,00 Euro. Erfreu-
lich ist, dass das Areal großen Anklang 
findet. Nun geht es darum, das ehe-
malige Bahnwärterhaus umzubauen. 
Auch hier hat es sechs Jahre gedauert, 
bis man die bürokratischen Hürden mit 
den Staatsbahnen überwunden hat. 
Das Projekt kostet knapp 670.000,00 
Euro, davon betreffen 85.000,00 Euro 
die Einrichtung. Der Bürgermeister prä-
sentiert das Projekt und informiert den 
Gemeinderat, dass der Ausschuss be-
schlossen hat, dass die Bauernjugend 
als führende Jugendorganisation maß-
geblich in die Planung einbezogen wer-
den soll; der Jugendverein Westcoast 

soll auch einbezogen werden, ebenso 
wie die drei Gemeinderäte, die für die 
Jugend zuständig sind. 
Die Jugendorganisation Westcoast hat 
im Einvernehmen mit dem Jugend-
dienst Unterland vereinbart, dass die 
Mitarbeiter vom Jugenddienst von 
Westcoast übernommen werden. Zu 
diesem Zwecke werden die drei Ge-
meinden Kurtinig, Margreid und Kur-
tatsch für ein Jahr eine Konvention ab-
schließen. 
Was die Wohnbauzone Bichl II betrifft, 
informiert der Bürgermeister, dass im 
Haushalt die Enteigungsentschädigung 
vorgesehen ist, sodass im Jänner 2022 
das Enteignungsverfahren eingeleitet 
wurde. 
Was die Gestaltung des Kreisverkehrs 
angeht, hat Stefans Garden den Auf-
trag mit dem vorgelegten Projekt ge-
wonnen. Dieses sieht u.a. eine Gondel 
in Blech 6 mm stark mit 2 Meter Höhe 
und 4 Meter Länge vor. Die Etsch und 
das Sumpfgebiet werden durch ent-
sprechende Pflanzen, Gräser und Por-
phyrsplit dargestellt. Die Gondel ist 
Sinnbild für den Übernamen „Kleinve-
nedig“ der Gemeinde Kurtinig. 
Weiters berichtete der Bürgermeister, 
dass Anfang Dezember die alte Ein-
gangstür des Rathauses abmontiert 
und durch die Firma Metek eine neue 
Schiebetür mit dem Gemeindewap-
pen und dem Schriftzug „Kleinvene-
dig/Piccola Venezia“ installiert worden 
ist. Außerdem informieret der Bürger-

Gemeinderatssitzung Dez. 2022  Seduta consiliare dic. 2022
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Aus dem Rathaus  Dal Comune

sowie Kurtinig als Wein- und Apfeldorf 
präsentiert wird. 
„Ja sagten die Gemeinderäte zum 
Haushaltvoranschlag 2022 der Freiwil-
ligen Feuerwehr über 17.930 Euro, da-
von 7.900 Euro für Investitionen und 
einen voraussichtlichen Verwaltungs-
überschuss von 5.700 Euro. Einstim-
mig gut geheißen wurde auch die Bei-
behaltung aller Beteiligungen der Ge-
meinde Kurtinig: Gemeindenverband, 
Selfin, Eco-Center und Südtiroler Ein-
zugsdienste.
Der Beitrag für den KVW Senioren-
club, den Acli, den KVW, die Südtiro-
ler Bäuerinnenorganisation und den 
VKE beträgt je 500 Euro. Diese Beträ-
ge wurden um 300 Euro aufgestockt. 
Der deutsche Bildungsausschuss er-
hält 2.600 Euro, das Jugendzentrum 
Westcoast 800 Euro. „Die Freiwillige 
Feuerwehr ist immer zur Stelle, wenn 
Not am Mann ist, deshalb ist der Bei-
trag von 6.000 Euro ein kleines Zei-
chen der Wertschätzung der Gemein-
schaft für den selbstlosen Einsatz zum 
Schutz und Wohl unserer Gemeinde“, 
sagte der Bürgermeister. Der Betrag für 
den Sportverein wird reduziert, einer-

rung der Wiedergewinnung des ehe-
maligen Bahnwärterhauses sicherge-
stellt, sodass sofort mit der Ausschrei-
bung der Arbeiten begonnen werden 
kann. Der Bürgermeister erinnert dar-
an, dass die Investitionssumme knapp 
670.000 Euro beträgt, davon Baukos-
ten 585.000 Euro, der Rest von 85.000 
Euro betrifft die Einrichtung. Für die 
Arbeiten ist es gelungen, einen Bei-
trag von 62% zu erhalten. Aufgrund der 
langen Entscheidungswege der Staats-
bahnen bestand die Gefahr, dass man 
diese Beiträge verliert, da bereits mehr 
als fünf Jahre seit der Beitragsvergabe 
vergangen sind. Wie bereits eingangs 
erwähnt, wird die Bauernjugend maß-
geblich und auch Westcoast in die Pla-
nungs- und Umsetzungsphase einbe-
zogen.
10.000 Euro wurden für die Gestal-
tung des Kreisverkehrs an der nördli-
chen Dorfeinfahrt verwendet. Bei den 
Ausschreibungsbedingungen hat der 
Ausschuss darauf Wert gelegt, dass 
das Budget von 10.000 Euro inklusi-
ve MwSt. nicht überschritten wird und 
dass ein historischer Bezug zum Über-
namen „Kleinvenedig“ hergestellt wird 

Revision/Rationalisierung gemäß des 
Art. 1 Abs. 5/bis L.G. Nr. 12/2007, und 
des beiliegenden Berichtes über die 
Umsetzung der Maßnahmen laut ge-
nehmigtem Rationalisierungsplan des 
Jahres 2017, samt den darin enthalte-
nen Begründungen. „Der Haushalt ist 
rein technisch: Wir haben in den Kapi-
teln nur Ansätze gebildet; wir werden 
im Laufe des Jahres sicher noch weite-
re Geldmittel für Investitionen finden“, 
erklärte der Bürgermeister Manfred 
Mayr die niedrige Investitionssumme. 
Von 940.114 Euro an Investitionsaus-
gaben, das sind ein Drittel der Haus-
haltssumme betreffen 670.000 Euro 
die Wohnbauzone Bichl I.
170.000 Euro wurden für die Enteig-
nungsentschädigung der Wohnbau-
zone Bichl II vorgesehen. Der Bürger-
meister erklärte, dass im Januar das 
Enteignungverfahren eingeleitet wird 
und dass für die nötigen Mittel das Inf-
rastrukturprojekt von ca. 160.000 Euro 
mittels Bilanzänderung vorgesehen 
werden. 
Dem Bereich Sport, Freizeit und Jugend 
wurden 130.000,00 Euro zugewiesen. 
Damit ist der Restbetrag der Finanzie-

Famiglia Cooperativa Salorno Konsumverein Salurn
Piazza San Martino, 4 St.-Martins-Platz 4
39040 Cortina 39040 Kurtinig

Tel. 0471/81 82 83
P.iva – MwSt. 0016270211

e-mail: cortina.fcsalorno@hotmail.it
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rale di circa 160.000 euro saranno stan-
ziati mediante una modifica di bilancio. 
130.000,00 euro sono stati assegnati al 
capitolo dello sport, del tempo libero 
e della gioventù. Con questo importo 
è garantito la copertura finanziaria per 
il progetto del risanamento dell’ex ca-
sello ferroviario. 
Con unanimità di voto il consiglio co-
munale ha approvato il bilancio di pre-
visione 2022 del corpo dei vigili del fuo-
co volontari di 17.930 euro, di cui 7.900 
euro per gli investimenti e un avanzo 
amministrativo previsto di 5.700 euro. 
Anche il mantenimento di tutte le par-
tecipazioni del comune al Consorzio 
dei Comuni, Selfin, Eco-Center Südtir-
oler Einzugsdienste è stato approvato 
all’unanimità.

tali. Il progetto costa quasi 670.000,00 
euro, di cui 85.000,00 euro per l’arre-
damento. Per quanto riguarda la zona 
residenziale Bichl II, il sindaco informa 
che l’indennità di esproprio è prevista 
nel bilancio, in modo che la procedura 
di esproprio possa essere avviata nel 
2022. L’organizzazione giovanile We-
stcoast ha concordato con il servizio 
giovanile Unterland che i dipendenti 
saranno trasferiti dal servizio giovani-
le a Westcoast. In questo senso, i tre 
comuni di Cortina, Magrè e Cortaccia 
concluderanno una convenzione per 
un anno. Per quanto riguarda la pro-
gettazione della rotonda, Stefans Gar-
den ha vinto il bando con il progetto 
presentato. Tra l’altro, il progetto pre-
sentato prevede una gondola in lamie-
ra di 6 mm di spessore con un’altezza 
di 2 metri e una lunghezza di 4 metri. 
Il fiume Adige e la zona paludosa sono 
rappresentati da piante corrisponden-
ti, erbe e porfido spaccato. La gondo-
la è un simbolo del soprannome Picco-
la Venezia per il comune di Kurtinig. Il 
sindaco ha anche riferito che la vec-
chia porta d’ingresso è stata rimossa 
all’inizio di dicembre e una nuova por-
ta scorrevole con lo stemma comunale 
e la scritta Kleinvenedig/Piccola Vene-
zia è stata installata dalla società Me-
tek di Appiano. Inoltre, il sindaco ha 
informato che Nadia Marchiori è sta-
ta assunta come nuova impiegata per 
la contabilità.
Viene inoltre approvato all’unanimità 
il documento sulla revisione/raziona-
lizzazione periodica ai sensi dell’art. 1 
comma 5/ bis L.G. n. 12/2007, e l’allega-
ta relazione sull’attuazione degli inter-
venti secondo il piano di razionalizza-
zione approvato dell’anno 2017, unita-
mente alle giustificazioni ivi contenute. 
“Il bilancio è puramente tecnico: abbia-
mo solo formato delle stime nei capi-
toli; sicuramente troveremo più fondi 
per gli investimenti nel corso dell’an-
no”, sulla spiega il sindaco Manfred 
Mayr bassa quantità di investimenti. Di 
940.114 euro di spese in conto capita-
le, che è un terzo del bilancio, 670.000 
euro riguardano la zona residenziale Bi-
chl II. 170.000 euro sono stati destina-
ti al risarcimento per l’esproprio della 
zona residenziale Bichl II. Il sindaco ha 
spiegato che la procedura di espropria-
zione sarà avviata a gennaio e che i fon-
di necessari per il progetto infrastruttu-

seits wegen der eingestellten Tätig-
keit der Unterland Damen und ande-
rerseits wegen dem Umstand, dass wir 
die Flutlichtanlage am Sportplatz auf 
LED-Beleuchtung umstellen. Trotzdem 
bekommt der Sportverein noch 5.000 
Euro. „Der Beitrag der Musikkapelle 
wird auf 4.000 Euro erhöht. Sie liegt 
mir sehr am Herzen. Sie bringt Men-
schen zusammen, ist sprachgruppen-
übergreifend, ein unverzichtbares Kul-
turgut für unsere kleine Grenzland-
gemeinde und sie unterhält mit allen 
Sinnen“, unterstreicht Manfred Mayr.

In totale erano sei punti all’ordine del 
giorno dell’ultima riunione del consi-
glio comunale. I consiglieri comunali 
di Cortina hanno approvato il bilancio 
preventivo 2022 di 2,80 milioni di euro. 
Per il momento, 940.144 euro sono di-
sponibili per gli investimenti. Ma prima 
cominciamo da capo. Come al solito, 
il sindaco ha riferito sull’illuminazione 
del campo sportivo trattando l’ordine 
del giorno Comunicazioni del sindaco. 
I costi del progetto ammontano a poco 
meno di 59.000,00 euro, di cui abbia-
mo ricevuto un contributo provinciale 
dall’Ufficio dell’Energia di 24.000,00 
euro. Con questo investimento, i costi 
dell’elettricità saranno quasi dimezza-
ti in futuro. L’investimento è un altro 
tassello della strategia di sostenibili-
tà che l’amministrazione comunale sta 
perseguendo. I lavori sono stati asse-
gnati alla società MGM di Egna. Il sin-
daco è in contatto con proprietario di 
un terreno per la realizzazione di un 
parcheggio con circa 30 posti macchi-
na nella zona residenziale in Via Palu-
di tramite un contratto urbanistico. Il 
sindaco informa i consiglieri che si è 
riuscito all’ultimo momento di termi-
nare i lavori di costruzione dello ska-
te park. A causa del lungo processo 
decisionale con le ferrovie statali, c’e-
ra il rischio che i contributi provincia-
li concessi non potessero essere sal-
dati in tempo. In tutto, i costi per lo 
skatepark ammontano a 240.000,00 
euro IVA inclusa; la parte multifunzio-
nale è costata altri 120.000,00 euro. 
La struttura viene utilizzata molto dai 
giovani anche dalla Provincia di Tren-
to. Adesso tocca al recupero dell’ex ca-
sello ferroviario. Anche in questo caso, 
ci sono voluti 6 anni per superare gli 
ostacoli burocratici con le ferrovie sta-

Öffnungszeiten   
Recyclinghof Kurtinig 
01.04.22–15.07.22

Orari di apertura del  
centro  riciclaggio  
di Cortina  
01/04/22– 
15/07/22

Sa 02.04.22 9.00–11.00

Fr/Ve 08.04.22 17.00–19.00

Fr/Ve 15.04.22 17.00–19.00

Fr/Ve 22.04.22 17.00–19.00

Fr/Ve 29.04.22 17.00–19.00

Sa 07.05.22 9.00–11.00

Fr/Ve 13.05.22 17.00–19.00

Fr/Ve 20.05.22 17.00–19.00

Fr/Ve 27.05.22 17.00–19.00

Sa 04.06.22 9.00–11.00

Fr/Ve 10.06.22 17.00–19.00

Fr/Ve 17.06.22 17.00–19.00

Fr/Ve 24.06.22 17.00–19.00

Sa 02.07.22 17.00–19.00

Fr/Ve 08.07.22 17.00–19.00

Fr/Ve 15.07.22 17.00–19.00
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Aus dem Gemeindeausschuss  Dalla giunta comunale

Beschlüsse  Delibere
Seit Dezember fanden im Rathaus der 
Gemeinde Kurtinig 10 Sitzungen des 
Gemeindeausschusses statt, in deren 
Rahmen u. a. folgende Maßnahmen ge-
troffen wurden:

Beschlüsse öffentliche Arbeiten

Energetische Optimierung der Beleuch-
tungsanlage des Sportplatzes von Kurtinig.
Beauftragung der Fa. M.G.M. Electric GmbH 
aus Neumarkt in Höhe von Euro 58.090,54

Wiedergewinnung des Bahnwärterhauses 
als übergemeindliches Jugendhaus auf der 
B.p. 40 – K.G. Kurting
Beauftragung des Dr. Ing. Rainer Zelger mit den 
technischen Leistungen zur Errichtung der Hei-
zungs- und Sanitäranlagen für Euro 7.435,45

Beauftragung des Dr. Ing. Andrea Cavaliere mit 
den technischen Leistungen zur Errichtung der 
Elektroanlagen für Euro 7.679,60

Beauftragung der Firma Inewa Consulting 
GmbH  aus Bozen mit der Unterstützung 
und Beratung für die Einreichung, das Ein-
tragen und die Abwicklung der Anträge um 
Gewährung der Beiträge im Portal Gestore 
Servizi Elettrici (GSE-Conto Termico) und mit 
dem Erstellen des Energieausweises (APE) für 
Euro 5.490

Beauftragung des Dr. Ing. Andreas Amort aus 
Montan mit zusätzlichen technischen Leistun-
gen für Euro 1.015,04

Beauftragung des Geom. Franz Pedoth aus 
Salurn mit der Ausarbeitung des Teilungs-
planes und der Gebäudekatastereintrag für 
Euro 3.586,80

Beauftragung des Planungsstudios Varesco 
Steiner aus Neumarkt mit der statischen Ab-
nahme für Euro 951,60

Genehmigung des Ausführungsprojektes 
und Festsetzung der Verfahren für die Aus-
schreibung der Arbeiten

Investitionsvorhaben zur Gewährung der 
Sicherheit der Gemeindestraße „Moos-

weg“ (Artikel 30, Absatz 14-bis des Geset-
zesdekretes vom 30. April 2019, Nr. 34)
Genehmigung des Endstandes und Liquidie-
rung der Saldorechnung in Höhe von Euro 
47.193,28 an die Fa. Varesco GmbH
Außerordentliche Instandhaltungsarbei-
ten zur Gewährleistung der Sicherheit auf 
verschiedenen Gemeindestraßen (Artikel 
30, Absatz 14ter, des Gesetzesdekretes 
vom 30. April 2019, Nr. 34)
Genehmigung des Endstandes und Liquidie-
rung der Saldorechnung in Höhe von Euro 
11.584,51
Umgestaltung des Recyclinghofes von Kur-
tinig a.d.W..
Beauftragung des Architekten Eccli Manfred 
aus Kaltern mit der Ausarbeitung eines Ein-
reicheprojektes für Euro 7.359,04
Beauftragung des Per. Ind. Rainer Zelger mit 
den technischen Leistungen zur Realisierung 
der Heizungs- und Sanitäranlagen für Euro 
2.889,19
Genehmigung des Einreichprojektes, aus-
gearbeitet vom Architekten Eccli Manfred aus 
Kaltern
Errichtung eines übergemeindlichen 
Skateparks in der Gemeinde Kurtinig 
a.d.W.
Genehmigung des 1. Varianteprojektes (Impre-
sa Costruzioni Calzà G.m.b.H.) in Höhe von 
Euro 26.480,69
Genehmigung des Endstandes und Liquidie-
rung der Saldorechnung in Höhe von Euro 
70.308,40 an die Fa. Impresa Costruzioni Calzá 
GmbH
Genehmigung der Entschädigung im Sinne 
des Legislativdekretes 73/2021(1-septies), um-
gewandelt in Gesetz Nr. 106/2021 an die Fa. 
Impresa Costruzioni Calzà G.m.b.H. in Höhe 
von Euro 1.451,38

Zahlungen

Euro 350,00 als Mitgliedsbeitrag für Ehrenamt-
liche an den Bibliotheksverband Südtirol  für 
das Jahr 2022

Euro 1.960,80 als Mitgliedsbeitrag an die Be-
zirksgemeinschaft Überetsch-Südtiroler Unter-
land für das Jahr 2022
Euro 2.400,00 – Auszahlung der Beteiligung an 
den Betriebskosten der Pflichtschulen der Ge-
meinde Salurn – Schuljahr 2020/2021
Euro 1.446,73 – Liquidierung Spesenanteil 
der Führungskosten des italienischen Kinder-
gartens von Salurn für das Schuljahr 2021/2022

Verschiedenes

Erneuerung des Vertrages mit der Fa. ICA 
GmbH aus La Spezia mit Sitz in Trient be-
treffend den Dienst über die Feststellung und 
Einhebung der Werbesteuer und über den 
Plakatierungsdienst für die Dauer von 5 Jah-
ren vom 01.01.2021 bis 31.12.2025

Da dicembre presso il municipio del Co-
mune di Cortina hanno avuto luogo 9 
sedute della Giunta comunale durante 
le quali sono stati presi i seguenti prov-
vedimenti:

Delibere lavori pubblici

Ottimizzazione energetica dell’impian-
to di illuminazione del campo sportivo a 
Cortina.
Conferimento incarico alla ditta M.G.M. 
Electric srl di Egna per Euro 58.090,54
Recupero della casa cantoniera come cen-
tro giovani sovracomunale sulla p.ed. 40, 
C.C. Cortina
Conferimento incarico al Dott. Ing. Rainer Zel-
ger per le prestazioni tecniche per la realizza-
zione degli impianti termo-sanitari per Euro 
7.435,45
Conferimento incarico al Dott. Ing. Andrea Ca-
valiere per le prestazioni tecniche per la re-
alizzazione degli impianti elettrici per Euro 
7.679,60
Incarico alla ditta Inewa Consulting srl di Bol-
zano con il sostegno e la consulenza per la pre-

Neue Telefonnummern 
der Gemeinde Kurtinig

Bürgermeister/Gemeindesekretär/ 
Sekretariat: 0471 817141
Demografische Dienste:  

0471 1800366
Buchhaltung/Steueramt:  

0471 1800368

Nuovi numeri telefonici 
del Comune di Cortina
Sindaco/Segretario comunale/ 

Segreteria: 0471 817141
Servizi demografici/Ufficio tecnico: 

0471 1800366
Contabilità/Ufficio tributi: 

0471 1800368

Detailverkauf
Steinackerstraße 11, Tramin - Tel. 0471 863 871

Gutbürgerliche Küche
Herzhafte Pizzas aus dem Holzofen

Weinstraße 7
39040 Kurtinig
Tel. 0471 817142
Fax 0471 817783
info@kurtinigerhof.it
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Euro 1.960,80 come contributo associativo 
alla Comunità Comprensoriale Oltradige-Bas-
sa Atesina per l’anno 2022

Euro 2.400,00 – Liquidazione dell’importo for-
fettario per alunni frequentanti le scuole dell’ 
obbligo di Salorno – anno scolastico 2020/2021

Euro 1.446,73 – Liquidazione quota spese ge-
stione scuola materna italiana di Salorno per 
l’anno scolastico 2021/2022

Varie

Rinnovo contratto con la ditta ICA srl di La Spe-
zia, sede di Trento (TN) per il servizio di accer-
tamento e riscossione dell’imposta comunale 
sulla pubblicitá e del diritto sulle pubbliche af-
fissioni per la durata di 5 anni dal 01.01.2021 
al 31.12.2025

sentazione, l’inserimento e l’elaborazione delle 
domande contributo nel portale Gestore Ser-
vizi Elettrici (GSE-Conto termico) e l’attesta-
to di prestazione energetica (APE) per Euro 
5.490,00
Conferimento incarico al Dott. Ing. Andreas 
Amort di Montagna per ulteriori prestazioni 
tecniche per Euro 1.015,04
Conferimento incarico al Geom. Franz Pedoth 
di Salorno per l’elaborazione del tipo di fra-
zionamento ed iscrizione catasto per Euro 
3.586,80
Conferimento incarico allo studio di progetta-
zione Varesco Steiner di Egna con il collaudo 
statico per Euro 951,60
Approvazione del progetto di esecuzione e 
determinazione delle procedure per l’appal-
to dei lavori
Investimento per la messa in sicurezza del-
la strada comunale “Via Paludi” (artico-
lo 30, comma 14-bis del Decreto legge 30 
aprile 2019, n. 34)
Approvazione dello stato finale dei lavo-
ri e liquidazione della fattura a saldo di Euro 
47.193,28 alla ditta Varesco srl
Manutenzione straordinaria per la messa 
in sicurezza di diverse strade comunali (ar-
ticolo 30, comma 14ter, del decreto-legge 
30 aprile 2019, n. 34).
Approvazione dello stato finale dei lavori e li-
quidazione della fattura a saldo di Euro 11.584,51 
alla ditta Varesco srl
Ristrutturazione del centro di riciclaggio di 
Cortina s.S.d.V..
Conferimento incarico all’architetto Eccli Man-
fred di Caldaro per l’elaborazione del progetto 
preliminare per Euro 7.359,04
Conferimento incarico al Per. Ind. Rainer Zelger 
per le prestazioni tecniche per la realizzazione 
dell’impianto termo-sanitario per Euro 2.889,19
Approvazione del progetto preliminare, ela-
borato dall’architetto Eccli Manfred di Caldaro

Realizzazione di un parco da skate sovraco-
munale nel Comune di Cortina s.S.d.V.
Approvazione del 1° progetto di variante (Im-
presa costruzioni Calzà s.r.l.) nell’importo di 
Euro 26.480,69

Approvazione dello stato finale dei lavo-
ri e liquidazione della fattura a saldo di Euro 
70.308,40 all’Impresa Costruzioni Calzà srl

Approvazione dell’istanza di compensazione 
ai sensi del Decreto legislativo 73/2021 (1-sep-
ties), convertito in Legge 106/2021 all’Impresa 
Costruzioni Calzà srl di Euro 1.451,38

Pagamenti

Euro 350,00 come contributo associativo per 
volontariato al “Bibliotheksverband Südtirol” 
per l’anno 2022

In unserem Gebiet spielen Stein-
mauern eine große Rolle. Sie stüt-
zen nicht nur Wege und Weinberge, 
sondern sind auch Rückzugsorte 
für Insekten und Reptilien. Vor ein 
paar Jahren hat Frau Geometer Ka-
trin Thaler für eine Abschlussarbeit 
zu einem Kurs ein 
Konzept für Rund-
wanderungen 
entlang von 
Steinmauern 
erstellt. Da-

bei hat sie die Arten von Mauern 
beschrieben, ein Logo erstellt und 
dem Projekt die passende Wort-
kombination „Murundum“ gege-

ben – Murum kommt aus dem 
Lateinischen und bedeutet 

 Mauer + rundum.
In Zusammenarbeit von 
Gemeinde, Tourismus-
verein und AVS wer-
den im Frühjahr auf 
bestehenden Wan-

derwegen sechs Rund-
wanderungen verschiede-

ner Länge ausgeschildert. Vier 
Runden starten am Hauptplatz in 
Kurtatsch, eine Runde startet in 
Margreid, führt nach Penon und 
über Enti klar wieder zurück, und 
eine Runde startet in Graun am 
„Claudibrunnen“ unter der Feuer-
wehrhalle. Für jede Runde sind 
die Wegweiser mit dem Logo in 
verschiedenen Farben ausgeschil-
dert. Ein Übersichtsblatt wird fol-
gen.
Wir wünschen allen Wander-
freunden viel Spaß!

Murundum

Giuliano Beltrami
Patrocinatore Stragiudiziale
Piazza Cesare Battisti Platz, 13
39040 SALORNO–SALURN (Bz)
Tel. 0471 884613, cell. 348 8219558
Fax 0471 883981
giulianobeltrami@virgilio.it

Studio infortunistica
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Mit Staatsgeldern soll der Recyclinghof zeitgerecht 
 gestaltet werden
Entro l’anno un nuovo centro di riciclaggio

Der bestehende Recyclinghof der Ge-
meinde Kurtinig entspricht nicht mehr 
den aktuellen Anforderungen. Deshalb 
hat die Gemeindeverwaltung im letz-
ten Jahr eine Machbarkeitsstudie in 
Auftrag gegeben, mit dem Ziel ein neu-
es, rationelleres und umweltfreundli-
cheres Recyclingzentrum zu realisie-
ren.
Die derzeit in Betrieb befindliche Anla-
ge an der Straße nach Salurn, am südli-
chen Ortsausgang, fast an der Einfahrt 
zur Eisenbahnunterführung, wurde 
in den 1990er Jahren gebaut und ent-
spricht nicht mehr den geltenden Vor-
schriften. „Grundsätzliches Ziel ist es, 
neben einer bestmöglichen Nutzung 
der vorhandenen Fläche, auch eine 
Überdachung der Container, einen neu-
en Raum für Schadstoffe, einen Büro-
raum und eine separate Feuerwehrzu-
fahrt zum Abholen der gelagerten Ab-
sperrungen für Notfälle zu schaffen“, 
sagt Bürgermeister Manfred Mayr. 
Da die verfügbare Gesamtfläche des 
bestehenden Recyclinghofes mit ca. 
600 m² relativ knapp bemessen ist, 
wurde der im Dezember 2020 eröffne-
te Recyclinghof in Petersberg in der Ge-
meinde Deutschnofen besichtigt. Die-

ser Recyclinghof weist eine ähnliche 
Größe wie jener in der Gemeinde Kur-
tinig a.d.W. auf und wurde nach zwei 
Lokalaugenscheinen und den Erfah-
rungsberichten der Betreiber als gute 
Referenz für die Ausarbeitung einer 
Projektstudie in der Gemeinde Kurti-
nig a.d.W. bewertet. 
Nach Absprache mit dem Bürgermeis-
ter der Gemeinde Kurtinig a.d.W., dem 
Gemeindereferenten David Mottes, 
dem gegenwärtigen Betreiber und Al-
berto Tosi vom Landesamt für Abfall-
wirtschaft, wurde mit Blick auf die Re-
ferenz in Petersberg entschieden, die 
vorhandenen Container mit einer im 
Boden versenkten Betonwanne mit ver-
stellbaren Metallzwischenwänden zu 
ersetzen. Diese platzsparende Lösung 
mit den abgegrenzten Bereichen für re-
cycelbare Materialien ist von zwei Sei-
ten aus zugänglich und ohne Rampe/
Treppe erreichbar. 
Durch die verschiebbaren Trennele-
mente können die einzelnen Wannen 
nach Bedarf vergrößert oder verklei-
nert werden. Die recycelten Materia-
lien werden für den Weitertransport 
mittels Greifzange auf die Lastkraftwa-
gen gehoben. Neben den „Recycling-

wannen“ wird ein Raum für die Lage-
rung von Schadstoffen errichtet. Dort 
ist neben ausreichender Belüftungsflä-
che ein Auffangschacht mit einer Kapa-
zität von 1000 l einzubauen. Das neue 
Büro ist über dem Schadstoffraum vor-
gesehen und lässt durch die erhöhte 
Position eine optimale Übersicht zu. 
Das Büro wird über eine externe Stahl-
treppe erschlossen. Die neuen Wan-
nen und der Schadstoffraum werden 
in WU-Beton errichtet. Das Büro wird 
in Mauerwerk errichtet und im Boden-
bereich und Deckenbereich wärmege-
dämmt. 
Ein Flugdach in Stahlbauweise deckt 
die Abladeflächen ab. Die Abdeckung 
wird mit Aluminiumpaneelen aus-
geführt. Zudem werden im Dach Be-
leuchtungskörper vorgesehen. Der ge-
samte Platz wird neu asphaltiert und 
mittels neuer Tore für Fahrzeuge und 
Fußgänger erschlossen. Vier Parkplätze 
werden eingezeichnet. Platz für einen 
eventuell zusätzlichen Container ist 
vorhanden. 
An der südöstlichen Grundstücksseite 
entsteht eine Zufahrtsrampe für den 
Zivilschutz. Ein bereits vorhandener 
Container, in dem die Absperrungen 
(Unwetter) aufbewahrt werden, wird 
in den bestehenden Zaun integriert 
und ist für Notfalleinsätze von außen 
zugänglich. 
Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
436.000 Euro, die sich wie folgt auf-
teilen: Maurerarbeiten 161.400 Euro, 
Stahlarbeiten 120.300 Euro, Dacheinde-
ckung mit Iso-Platten 17.500 Euro, Ma-
ler- und Trockenbauarbeiten 1.880 Euro, 
Fliesen- und Keramikplattenarbeiten 
1.490 Euro, Tischlerarbeiten 520 Euro, 
Aluminiumfenster 6.800 Euro, Alumi-
niumtüren und -tore 10.180 Euro, Bo-
denbeläge und Schächte 10.360 Euro, 
Strom und Beleuchtung 25.000 Euro, 
Sanitärarbeiten 15.000 Euro. 
Nachdem es sich hierbei für eine Klein-
gemeinde um eine erhebliche Investi-
tionsausgabe handelt, hat der Aus-
schuss beschlossen, für das Bauprojekt 
um Gelder aus dem Recovery-Fonds, 

Rendering des neuen Recyclinghof  Rendering del nuovo centro di riciclaggio
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dem Wiederaufbauplan Italiens in der 
Pandemie, anzusuchen. Die ursprüng-
liche Fälligkeit war Mitte Februar. Die 
Gemeinde Kurtinig hat vor der Fällig-
keit die Unterlagen und das Ansuchen 
abgegeben, auch wenn kurzfristig die 
Fälligkeit im Dringlichkeitsweg auf 
Ende Februar aufgeschoben worden ist. 
„Als Gemeinde war es uns sehr wichtig, 
dass das bestehende Areal weiterhin 
genutzt werden kann, auch wenn Er-
weitungsmöglichkeiten nicht gegeben 
sind, weil ein Biotop angrenzt.
 Im Sinne der Nachhaltigkeit und der 
schnellen Erreichbarkeit, weil man auch 
zu Fuß den Wertstoffhof in fünf Minu-
ten erreicht, ist diese Investition ein 
Mehrwert für unsere Kleingemeinde“, 
sagt abschließend Manfred Mayr.

L’idea era scaturita lo scorso anno. Ora 
però si fa sul serio. A Cortina si è abi-
tuati a parlare poco e a lavorare tanto, 
non solo nei campi ma anche e soprat-
tutto in Comune. Entro la fine dell’an-
no il piccolo paese della Bassa Atesina 
potrà disporre di un nuovo, più razio-
nale e più ecologico centro di riciclag-
gio. Quello attualmente in funzione, 
a fianco della strada che porta a Sa-
lorno, all’uscita sud della borgata, qua-
si all’imbocco del sottopasso ferrovia-
rio, era sorto negli anni Novanta e non 
rispetta ora la normativa in materia. 
Con il passare del tempo, questo de-
posito dei rifiuti urbani, alle porte del 
paese, tanto che sono molti gli utenti 
ad utilizzarlo arrivando al centro a pie-
di o con una carriola o un carretto, si 
era manifestato angusto. Poi, in caso 
di piogge esisteva sempre il pericolo 
di inquinamento del terreno, anche 
perché proprio vicino sorge un bioto-
po, vanto di Cortina. Insomma, anche 
se l’impegno finanziario si prospetta-
va non di poco conto, era sorta l’ur-
genza di risanare la zona creando un 
più moderno, ma soprattutto più sicu-
ro dal punto di vista sostenibile, cen-
tro di riciclaggio. Detto e fatto: con il 
nuovo anno il sindaco Manfred Mayr 
si è rimboccato come al solito le mani-
che, ed è partito a razzo: alla ricerca di 
fondi e di un progetto fattibile. Otte-
nuto il nulla osta da parte dell’Ufficio 
Rifiuti della Provincia e un contributo 
del 40% sulla spesa complessiva che si 
aggira sui 436 mila euro, è stato dato 
incarico all’architetto Manfred Eccli di 

Termeno per la stesura di un progetto 
di fattibilità che prevede svariate mo-
difiche rispetto all’area esistente. Pri-
ma di tutto, grazie alla disponibilità di 
Edina, si dovrà procedere alla posa sot-
terranea della linea elettrica di media 
tensione, anche per evitare di invade-
re la zona di rispetto della vicina linea 
ferroviaria. L’accesso resterà lo stesso, 
quello cioè dalla strada che conduce a 
Salorno. Sulla sinistra del piazzale ci 
sarà un piccolo edificio dove al piano 
terra saranno raccolti i rifiuti partico-
lari, quali batterie, accumulatori e oli 
esausti; sopra invece è previsto un uf-
ficio. Poco oltre ma coperti con un tet-
to in metallo leggero, saranno sistema-
ti 6 container per il deposito di mate-
riali ingombranti, carta, metalli, vetro, 

plastica molle e plastica dura. I con-
tenitori saranno in parte interrati per 
agevolare gli utenti nelle operazioni di 
svuotamento dei recipienti contenenti 
i rifiuti. Di lato sarà anche ricavato un 
piccolo parcheggio con quattro posti 
auto. I costi, come accennato, ammon-
tano a 435 mila euro, così ripartiti: ope-
re murarie 161.400 euro, opere in accia-
io 120.300 euro, copertura con pannel-
li Iso 17.500 euro, opere di pittore e di 
costruttore a secco 1.880 euro, opere in 
piastrelle e in lastre di ceramica 1.490 
euro, lavori di falegnameria 520 euro, 
finestre in alluminio 6.800 euro, por-
ta e portoni in alluminio 10.180 euro, 
pavimentazioni e pozzetti 10.360 euro, 
elettricità e illuminazione 25 mila euro, 
idraulico 15 mila euro.

HANDWERKERSTR. 10

39040 KURTINIG

Tel. 0461 658613

Fax 0461 658163

info@waltermeinrad.it

Eingangsbereich des derzeitigen Recyclinghofes  Entrata centro di riciclaggio
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Staatlicher Wiederaufbauplan (PNRR) – Gemeinde 
nutzt die Chance
Asilo nido e biblioteca nella vecchia caserma

Wie berichtet, hat die Gemeindever-
waltung verschiedene Ansuchen im 
Rahmen des staatlichen Wiederauf-
bauplanes gemacht, auch wenn die 
Abgabetermine sehr eng gesetzt wor-
den sind und es für die Gemeinden im 
Allgemeinen, aber für Kleingemein-
den im Besonderen ein Herkulesauf-
gabe war, die Fristen einzuhalten. Aber 
der Reihe nach. Die Gemeinde Kurtinig 
hat bei insgesamt fünf Ausschreibun-
gen mitgemacht. Der erste Abgabeter-
min war das Ansuchen hinsichtlich der 
energetischen Sanierung der Grund-
schule, welcher am 8. Februar war. In 
kürzester Zeit musste die Gemein-
de eine technische und wirtschaftli-
che Machbarkeitsstudie erstellen und 
den verschiedenen Anforderungen 
des Beitragsansuchens gerecht wer-
den. Das Projekt sieht neben der Fas-
saden- und Dachstuhldämmung auch 
den Austausch der Fenster, der Hei-
zung, sowie die Errichtung einer Foto-
voltaikanlage vor. Kostenpunkt rund 

712.000,00 Euro. Mit diesen Arbei-
ten verbessert sich die Energieeffi-
zienz der Grundschule um zwei Stufen. 
Neben dem Umwelt- und Nachhaltig-
keitsaspekt wirkt sich diese Maßnah-
me auch positiv auf die Gemeindekas-
sen aus. Am 1. März hat die Gemeinde 
bereits die Mitteilung erhalten, dass 
der Antrag zugelassen wurde. Auf Lan-
desebene wurden insgesamt 20 Anträ-
ge abgeben, davon wurden drei An-
träge ausgeschlossen. Die Gemeinde 
Kurtinig ist auf dem 9. Rang von insge-
samt 17 Gemeinden gelandet. „Das ist 
für unsere kleine Gemeinde mit ihren 
begrenzten Ressourcen ein ausge-
zeichnetes Ergebnis, umso mehr, weil 
der Antrag ohne Anmerkungen zuge-
lassen worden ist. Einziger Wehrmuts-
tropfen ist die Tatsache, dass aufgrund 
der begrenzten Mittel nur die ersten 
drei Anträge zur Förderung zugelassen 
worden sind und somit die übrigen An-
tragsteller auf die Warteliste gesetzt 
worden sind“, sagt der Bürgermeister. 

Am 14. Februar war der Abgabetermin 
für das Projekt „Anpassungsarbeiten 
Recyclinghof“. Mit diesem Projekt soll 
der bestehende Recyclinghof so um-
gestaltet und erneuert werden, dass 
er den aktuellen gesetzlichen Bestim-
mungen gerecht wird. Grundsätzliches 
Ziel ist es, neben einer bestmöglichen 
Nutzung der vorhandenen Fläche, auch 
eine Überdachung der Container, einen 
neuen Raum für Schadstoffe, einen Bü-
roraum und eine separate Feuerwehr-
zufahrt zum Abholen der gelagerten 
Absperrungen für Notfälle zu schaf-
fen. Kostenpunkt rund 441.000,00 
Euro. Das von Arch. Manfred Eccli er-
stellte Einreichprojekt wurde von der 
Baukommission einstimmig geneh-
migt und hat auch vom zuständigen 
Landesamt für Abfallwirtschaft einen 
positiven Sichtvermerk erhalten. Der 
Abgabetermin wurde vom 14. Februar 
2022 auf den 15. März verschoben. Die 
Gemeindeverwaltung erhofft sich bei 
diesem Antrag ein positives Ergebnis, 
weil man hierfür bereits eine Menge 
an Vorarbeit geleistet hat. „Für diesen 
Antrag haben wir sehr kurzfristig eine 
Sitzung der Baukommission einberufen 
und auch das Amt für Abfallwirtschaft 
war mit ihrem Gutachten sehr schnell 
und ist den Bedürfnissen der Gemein-
de sehr entgegen gekommen“, sagt der 
Bürgermeister. „Von allen Anträgen ist 
dieses Projekt am ausgereiftesten. Wir 
haben das Unmögliche möglich ge-
macht. Nun gilt es abzuwarten und auf 
das Beste zu hoffen“, sagt der Bürger-
meister weiter.
Am 28. Februar war der Abgabeter-
min für das Projekt „Abbruch der al-
ten Feuerwehrhalle und Wiederauf-
bau mit einer Kindertagesstätte und 
Räumlichkeiten für die Bibliothek“. 
Das Projekt sieht den Abbruch der al-
ten Feuerwehrhalle vor und durch den 
Wiederaufbau sollen im Erdgeschoss 
eine Kindertagesstätte und im Ober-
geschoss Räumlichkeiten für die Biblio-
thek geschaffen werden. Die Bibliothek 
muss laut gesetzlichen Bestimmun-
gen eine Nettofläche von mindes-

Die alte Feuerwehrhalle wird einem Neubau für Kindertagesstätte und Bibliothek weichen.
La vecchia caserma dei pompieri farà posto a un nuovo edificio per l’asilo nido e la biblioteca.
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wärterhaus von insgesamt 610.000,00 
Euro. 
„Die Hauptlast dieser Arbeit lag bei 
der Mitarbeiterin Waltraud Andergas-
sen und dem Gemeindesekretär Wal-
ter Boaretto, denen ich herzlich für die-
sen außergewöhnlichen Einsatz danke“, 
sagt abschließend der Bürgermeister 
Manfred Mayr. 

Saranno necessari ben 600 mila euro 
per rinnovare l’edificio a Cortina, dove 
fino a qualche anno fa era occupato dal-
la caserma dei vigili del fuoco volonta-
ri e dalla sede della banda musicale del 
paese. Ora, sia pompieri sia bandisti si 
sono trasferiti in un nuovo fabbricato 
poco lontano. Di conseguenza la vec-
chia casa è rimasta disabitata ed il Co-
mune vuole ristrutturarla e darla in uso 
all’asilo nido, gestito ora da Lucia Bal-
do e Martina Hell, ma trasferito mo-
mentaneamente a Magré, e, una par-
te, quella al piano di sopra, destinarla a 
sede della Biblioteca comunale. È stato 
dato incarico al geometra Franz Pedoth 
per la stesura di un progetto di fattibi-
lità tecnica ed economica. Ma si pre-
sume, per effetto anche di un amplia-
mento del fabbricato verso il parco, che 
la spesa non sarà inferiore ai 600 mila 
euro. Attualmente la Biblioteca è situa-
ta precariamente nella vecchia casa ci-
vica troppo affollata in quanto trovano 
posto l’ambulatorio medico, il circolo 
delle Acli, il Club Anziani e i servizi so-
ciali. La nuova sede della Biblioteca ci-
vica avrà una superficie non inferiore 
ai 100 metri quadri. È sempre risultato 
elevato il gradimento di questa strut-
tura, grazie anche all’impegno dei tanti 
volontari. E il sindaco Manfred Mayr in 
più occasioni ha rivolto apprezzamenti 
e ringraziamenti a chi lavora per la bi-
blioteca, centro di informazione locale 
e di divulgazione della cultura, presie-
duta dalla signora Clara Furlan. Nella 
nuova, più moderna sede la Biblioteca 
comunale aumenterà di sicuro i propri 
frequentatori. Non appena terminati i 
lavori della vecchia caserma dei vigi-
li del fuoco, l’asilo nido tornerà a Cor-
tina. Troppo preziosa infatti la funzio-
ne di questa struttura che viene incon-
tro alle famiglie in difficoltà. A quelle 
cioè in cui entrambi i genitori lavora-
no e non sanno a chi affidare i loro fi-
gli, con età da 0 a tre anni, nei periodi 
di assenza.

te die größte Herausforderung für die 
Gemeindeverwaltung dar. Deshalb hat 
man sich mit dem Dienstleister Forteam 
aus Bozen, mit dem man bereits erfolg-
reich im Zusammenhang mit der EFRE 
Finanzierung der Sanierung des Kinder-
gartens zusammengearbeitet hat, Hil-
fe geholt. Inhalt dieses Projekts ist die 
Entwicklung einer Strategie zur kul-
turellen und sozialen Erneuerung des 
Dorfes, sowie die kulturelle und touris-
tische Charakterisierung der Gemeinde, 
unter Berücksichtigung des kulturellen 
und naturalistischen Wertes, der Merk-
male der kulturellen und touristischen 
Nutzung und der territorialen Randla-
ge der Gemeinde, mit Einbeziehung der 
lokalen Gemeinschaften und anderer 
Interessengruppen. Die Aktionslinien 
und Interventionen dieses Projektes se-
hen u.a. die Umsetzung/Verbesserung 
von kulturellen Dienstleistungen und 
Infrastrukturen, die Schaffung von In-
frastruktur für die kulturtouristische 
Nutzung, die Umsetzung von Initiati-
ven zur Steigerung der Wohnattrak-
tivität und zum Ausgleich des demo-
grafischen Wandels und der demografi-
schen Abwanderung, die Durchführung 
von Unterstützungsmaßnahmen für 
die Kommunikation und Verbreitung 
von Informationen über das Angebot 
des Gebiets (Dorf), sowie die Durch-
führung von Maßnahmen der gebiets-
übergreifenden Zusammenarbeit. Um 
all dem gerecht zu werden, wurden in 
kürzester Zeit eine Versammlung mit 
den örtlichen Vereins-Obfrauen und 
-Männern und den Vertretern der Wirt-
schaft organisiert, Gemeinderatssitzun-
gen, Ausschusssitzungen und entspre-
chende Bilanzänderungen vorgenom-
men. Eine gewaltige organisatorische 
Herausforderung für die Gemeinde Kur-
tinig, welche nur insgesamt 3,5 Vollzeit-
äquivalent-Mitarbeiter zählt. „Wir ha-
ben insgesamt fünf Anträge über insge-
samt 4.848.000,00 Euro eingereicht, 
dazu kommen noch weitere drei Ansu-
chen für staatliche Beiträge über insge-
samt 150.000,00 Euro für die Instand-
haltung und Sicherheit der Straßen. All 
diese Anträge mussten ausgefüllt, kon-
trolliert und auf die staatliche Daten-
bank BDAP termingerecht geladen wer-
den; alles neben der alltäglichen Arbeit 
und auch noch der Ausschreibung der 
öffentlichen Arbeiten in fünf Gewerken 
für die Arbeiten am ehemaligen Bahn-

tens 100,00 m² aufweisen. In diesem 
Sinne wurde die technische und wirt-
schaftliche Machbarkeitsstudie vom 
Studio Geom. Pedoth Franz in kürzes-
ter Zeit erstellt. Kostenpunkt rund 
1.095.000,00 Euro. Auch dieses Pro-
jekt war eine Herausforderung für die 
Gemeindeverwaltung. Innerhalb kür-
zester Zeit musste man den verschie-
denen Anforderungen des Antrages ge-
recht werden. Es mussten die Bestim-
mungen des Hygieneamtes aufgrund 
des angrenzenden Friedhofes berück-
sichtigt werden und auch das Gutach-
ten des Denkmalamtes war notwen-
dig, da die Liegenschaft dem Ensemble-
schutz unterliegt. Notwendig waren 
außerdem seismologische Daten des 
Gebäudes, ein Abbruch- und Wieder-
aufbauplan und ein Nutzungskonzept. 
Auch bei diesem Projekt ist es gelun-
gen, alle notwendigen Dokumente in-
nerhalb des Abgabetermines zu erstel-
len. 
Ein weiterer Stichtag für ein Ansuchen 
war der 15. Februar, und zwar aufgrund 
des Dekrets des Innenministeriums 
vom 8. Jänner 2022 für Investitionen in 
die Sicherung von Gebäuden und das 
Territorium. Bereitgestellte Mittel, 
rund 1.000.000,00 Euro. Mit diesen 
Mitteln soll die Wiedergewinnung des 
Praundorner-Hauses finanziert werden. 
Nachdem das nationale Computersys-
tem für die Einreichung von Anträgen 
auf der Plattform GLF-BDAP aufgrund 
der enormen Zugriffe und der knapp 
bemessenen Fälligkeit blockiert war, 
wurde der Abgabetermin auf den 28. 
Februar 2022 verschoben. Für die Zu-
lässigkeit der Anträge mussten inner-
halb kürzester Zeit, Kostenvoranschlä-
ge, Zeitplan der Arbeiten, Art des Bau-
vorhabens sowie CUP eingeholt bzw. 
erstellt werden. Außerdem muss das 
Bauvorhaben im Jahres- oder Dreijah-
resprogramm der öffentlichen Arbeiten 
und auch im Bauleitplan aufscheinen.
Mitte März fällt der Abgabetermin für 
den Antrag im Zusammenhang mit der 
Ausschreibung der Linie B, im konkre-
ten für Maßnahmen zur kulturellen 
und sozialen Wiederbelebung kleiner 
historischer Dörfer, sogenannte „Borg-
hi storici“, die im Rahmen des PNRR, 
Mission 1 – Digitalisierung, finanziert 
werden. Bereitgestellte Mittel, rund 
1.600.000,00 Euro. Die Ausarbei-
tung dieses Projektvorschlages stell-
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Energetische Sanierung der Grundschule – Projekt  
zur technischen und wirtschaftlichen Machbarkeit
Lavori, dopo l’asilo tocca alla scuola elementare

Auch dank europäischer Beiträge hat 
die Gemeinde Kurtinig in den letzten 
Jahren den deutschsprachigen Kin-
dergarten komplett saniert und ener-
getisch sicherer und zuverlässiger ge-
macht. Nun ist das von Architektin 
Kathrin Schiefer entworfene Grund-
schulgebäude an der Reihe. Kosten-
punkt rund 712.000 Euro. Das Gebäude 
wurde zwischen 1971 und 1972 Garten-
weg errichtet und wird von 23 Schülern 
besucht. Im Jahr 1993 wurde die Hei-
zungsanlage von Diesel auf Methan 
umgestellt, während 2003 eine Ge-
neralsanierung ohne Erweiterungen 
durchgeführt wurde. Das Projekt sah 
die Anpassung der Elektro-, Sanitär- 
und Arbeitsumgebung an die Sicher-
heits- und Präventionsvorschriften vor. 
Nun hat die Gemeindeverwaltung die 
Chance ergriffen, um mittels des natio-
nalen Wiederaufbauplanes, sog. PNRR, 
an die Gelder für die energetische Ge-
neralsanierung des Schulgebäudes zu 
kommen. „Auch wenn der bürokrati-
sche Aufwand, aufgrund der knapp be-
messenen Abgabefristen für die Südti-
roler Gemeinden im Allgemeinen, aber 
für die Kleingemeinden im Besonderen 

eine enorme Herausforderung darstellt, 
haben wir uns als Gemeinde Kurtinig 
der Aufgabe gestellt und pünktlich am 
7. Februar das Ansuchen abgegeben“, 
sagt der Bürgermeister Manfred Mayr.
Bemerkenswert sind die jetzt vorge-
sehenen Eingriffe: An allen Umfas-
sungsmauern werden Dämmplatten 
aus Steinwolle angebracht. Dank der 
Außenverkleidung der Fassaden von 
12 cm und einer Wärmedämmung des 
Daches von 10 cm wird das Gebäude 
von der Klasse F in die Klasse B über-
gehen. Selbstverständlich wird auch 
der gesamte Dachstuhl erneuert und 
eine Photovoltaikanlage mit einer Leis-
tung von 410 Wp installiert. „Im vorlie-
genden Fall dient die Installation der 
Photovoltaik (PV)-Anlage hauptsäch-
lich zur Deckung des Eigenverbrauches 
an Energie. Bei Gebäuden, die den größ-
ten Teil ihrer Energie während des Tags 
(wie die betreffende Schule) brauchen, 
ist dieser Eingriff besonders geeignet, 
da die erzeugte Energie direkt für den 
Eigenbedarf verbraucht werden kann; 
dadurch wird möglichst wenig Energie 
mit dem Netz ausgetauscht, was den 
Nutzen wirtschaftlich maximiert“, so 

Manfred Mayr. Alle Fenster und Außen-
türen werden erneuert. Die vorhande-
nen doppelt verglasten Fenster und 
PVC-Rahmen werden durch neue drei-
fach verglaste Elemente und PVC-Rah-
men mit thermischer Trennung ersetzt. 
Es wurden Triple-Window-Technologien 
gewählt, die ale Anforderungen erfüll-
ten, um beim „conto termico“ beitrags-
berechtigt zu sein.
In jeder Klasse sind auch dezentrale 
Lüftungsgeräte vorgesehen. Die lüf-
tungssteuernde Mechanik zielt auf 
den Luftaustausch ab, indem in jedem 
einzelnen Klassenzimmern die Außen- 
und Innenluftabsaugung garantiert 
wird. Um sicherzustellen, dass es sich 
um energiesparende Lüftungsanlagen 
handelt, werden Elementen ausge-
wählt, die im Sinne der Nachhaltigkeit 
und Energieeffizienz, mit Wärmerück-
gewinnung ausgestattet sind.
Da der vorhandene Kessel aus den 90er 
Jahren stammt, ist eine Sanierung ge-
plant. Der Eingriff sieht den Austausch 
des aktuellen Gaskessels durch eine 
Wärmepumpe vor. Diese Technologie 
ermöglicht es, mit einem hohen Wir-
kungsgrad zu arbeiten und somit ba-
res Geld zu sparen, da auch die Abwär-
me zurückgewonnen und genutzt wird.
Hinzu kommt ein Lampenwechsel in al-
len Räumen: Der Einsatz von LED-Be-
leuchtung in Schulen bietet nur Vortei-
le. Durch LED-Beleuchtung lassen sich 
nicht nur erhebliche Einsparungen bei 
den Energiekosten erzielen, sondern 
auch die schulischen Leistungen kön-
nen verbessert werden.
Im Zuge der Arbeiten für die Fassaden-
dämmung sind auch Anpassungsarbei-
ten an Außendächern und Treppen ge-
plant. „Mit diesen Sanierungsmaßnah-
men setzt unsere Kleingemeinde den 
konsequenten Weg der Nachhaltigkeit 
und Energieeffizienz, als Vorbild der öf-
fentlichen Verwaltung für die Bürger 
fort. Als finanzschwache Gemeinde 
ist das nicht nur ein Gebot der Stun-
de, sondern entlastet den laufenden 
Teil des Haushaltes wesentlich und da-
mit müssen wir unsere Bürger weniger 

Die Grundschule von Kurtinig  La scuola elementare di Cortina
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stituzione degli infissi interessa tutti 
i livelli dell’edificio dove i serramenti 
a doppio vetro singolo e telaio in pvc 
esistenti verranno sostituiti con nuovi 
elementi a triplo vetro. Anche la cal-
daia a gas degli anni 90 sarà sostituita 
con una nuova a tecnologia a conden-
sazione che permetterà di risparmia-
re sul consumo di gas per il riscalda-
mento. Novità anche sull’illuminazio-
ne scelta a sistema Led che consente 
notevoli risparmi sui costi energetici e 
un miglioramento delle prestazioni a 
scuola. Sono inoltre previsti anche la-
vori di adeguamento riguardo tettoie 
o scale esterne a causa dell’isolamento 
delle pareti, come anche adeguamenti 
delle facciate causate dalla sostituzio-
ne degli infissi.

le senza ampliamenti; il progetto preve-
deva l’adeguamento dell’impianto elet-
trico, idraulico e dell’ambiente di lavo-
ro alle norme in materia di sicurezza e 
prevenzione.
Notevoli gli interventi che si prevedo-
no ora: su tutte le pareti perimetrali 
sarà applicato un sistema di pannelli 
isolanti in lana di roccia. Grazie al cap-
potto esterno sulle facciate di 12 cm e 
con un isolamento termico del tetto 
di 10 cm, l’edificio passerà dalla Classe 
F alla Classe B. Ovviamente si proce-
derà anche al rinnovo dell’intera strut-
tura del tetto e all’installazione di un 
impianto fotovoltaico che servirà prin-
cipalmente a coprire l’autoconsumo 
di energia. Tutte le finestre e le por-
te esterne verranno cambiate. La so-

belasten und gehen mit Steuergeldern 
behutsam um“, sagt abschließend der 
Bürgermeister Manfred Mayr.

Lo scorso anno, grazie anche ai contri-
buti europei, il Comune di Cortina ha 
completamente rinnovato la scuola ma-
terna di lingua tedesca, rendendola più 
sicura e più affidabile dal punto di vista 
energetico. Ora tocca all’edificio delle 
scuole elementari su progetto dell’ar-
chitetto Kathrin Schiefer che prevede 
una spesa di 710 mila euro. Il fabbrica-
to era stato costruito a cavallo fra il 1971 
e il 1972 in via degli Orti e nel 1993 l’im-
pianto di riscaldamento era stato cam-
biato, passando dall’uso del gasolio a 
quello del gas metano, mentre nel 2003 
era stato fatto un risanamento genera-

Wie berichtet wurden im letzten Jahr 
die Pflasterarbeiten am Dorfplatz zur 
vollen Zufriedenheit der Gemeinde-
verwaltung in kürzester Zeit durch 
die Firma Baldo aus Margreid ausge-
führt. Dank der verschieden staatli-
chen Förderungsmittel können diese 
Arbeiten auch im Jahre 2022 fortge-
setzt werden. Insgesamt drei verschie-
dene Beiträge hat der Staat heuer für 
die Gemeinden vorgesehen, und zwar 
10.000 €, 85.000 € und 50.000 €, also 
insgesamt 145.000 €. Mit der Baulei-
tung wird wieder Ing. Stefano Moser 
aus Bozen beauftragt, der zur vollen 
Zufriedenheit der Gemeindeverwal-
tung bereits 2021 die Bauleitung für 
die Pflasterung am Dorfplatz, ausge-
führt hat. 
Mit diesen Geldmitteln sollen die al-
ten Pflastersteine vom Dorfplatz bis 
zur Bushaltestelle und vom Bürger-
haus bis zur alten Feuerwehrhalle er-
setzt werden. Außerdem sollen die 
Porphyrwürfel bei der Kreuzung, Haus 
Clementi durch Asphalt ersetzt wer-
den. Auch im Zuge dieser Arbeiten 
wird das Prinzip der Verkehrssicher-
heit weiterhin verfolgt, das heißt, wo 
Übergänge mit Zebrastreifen vorhan-
den sind, werden diese durch gepflas-
terte Bodenschwellen ersetzt.

Nella estate scorsa l’impresa dei Fra-
telli Baldo di Magré si è superata per 
completare in tempi brevi la nuova pa-
vimentazione in cubetti di porfido del-
la piazza principale di Cortina dedica-
ta a San Martino, in pratica il “salotto 
buono” del paese. Ora si vuole utilizza-
re un gruzzolo di contributi che arriva-
no dallo Stato e dall’Europa, per prose-
guire l’opera di ammodernamento del-
la piazza e continuare il programma 
per aumentare sempre più la sicurez-
za a protezione soprattutto dei pedoni 
e dei ciclisti. Ancora troppe autovettu-
re, ma anche moto e trattori, sfreccia-
no in piazza mettendo in serio perico-
lo gli utenti più deboli che sono appun-
to donne e uomini che si recano al bar, 
nel negozio o in chiesa o a far visita ai 
propri morti nel vicino cimitero; sen-
za dimenticare i bambini che si reca-
no a scuola o al parco giochi. Si con-
tinuerà quindi con la posa dei cubetti 
– anche questo è un elemento di sicu-
rezza della strada – fino all’ex Pojer, ver-
so nord, e fino all’ingresso del cimite-
ro, verso sud. Un grande impegno sarà 
posto, anche con la collaborazione dei 
tutori dell’ordine, nello stroncare senza 
pietà il parcheggio selvaggio, con mez-
zi lasciati ovunque in modo disordina-
to sulla piazza. Insomma, si vuole rior-

dinare questo “salotto” ripristinando lo 
spirito delle piazze di un tempo, luoghi 
dove si svolgevano anche manifestazio-
ni culturali come concerti o serate te-
atrali. Per ottenere ciò il sindaco Man-
fred Mayr si rivolgerà ad un esperto per 
la direzione dei lavori.
I contributi previsti sono piuttosto im-
portanti: 85 mila euro sono stanziati 
dallo Stato e dall’Europa ai Comuni con 
popolazione al di sotto delle 1000 uni-
tà, 50 mila euro all’anno fino al 2024 ar-
riveranno ancora dalle casse dello Stato 
e dell’Europa e altri 10 mila euro esclu-
sivamente per interventi destinati alla 
sicurezza urbana e miglioramento ener-
getico.

Die Pflasterarbeiten gehen weiter
In piazza stop alle auto “selvagge”
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Edmund Ranigler, Träger der Verdienst-
medaille des Landes Tirol, ein Urgestein 
des kulturellen und sozialen Dorflebens 
von Kurtinig, verstarb letzthin in Bozen 
im 86. Lebensjahr.
Geboren am 16. November 1936 in 
Margreid, erlebte er seine Kindheit in 
einer schwierigen Zeit gemeinsam mit 
den Geschwistern Pepi und Maria Lui-
se. Da die Familie in sehr bescheidenen 
Verhältnissen lebte, musste Edmund 
schon nach der Grundschule das Eltern-
haus für einige Monate verlassen, um 
im Grödnertal zu arbeiten. Als er zu 
Weihnachten das erste Mal wieder nach 
Hause kam, war gerade seine jüngste 
Schwester Magda geboren. Immer wie-
der hat er davon erzählt, dass diese 
Überraschung eines seiner schönsten 
Weihnachtsgeschenke war. Als er gera-
de einmal 15 Jahre alt war, verstarb sein 
Vater Eduard unerwartet und all zu 
früh.
In den darauffolgenden Jahren machte 
Edmund eine Lehre in einem Gemischt-
warengeschäft in Wolkenstein und 
arbeitete dann für kurze Zeit im Kon-
sumverein Tramin. Dort hat er wohl 
sein Talent und seine Leidenschaft fürs 
Kaufmännische entdeckt. In der Folge 
besuchte er die damalige Marco-Polo-
Schule, um damit die Grundlagen für 
seine zukünftige Tätigkeit zu schaffen. 
Nach dem Schulabschluss war er vor-
erst als Vertreter für die Firmen Thaler 
und SAIT unterwegs und lernte in 
einem Gemischtwarengeschäft in Lei-

fers ein junges, nettes Mädchen namens 
Lidia kennen, mit der er dieses Geschäft 
übernommen und kurz darauf den 
Bund der Ehe geschlossen hat. Aus der 
Ehe entsprossen zwei Söhne, Martin 
und Peter, die das Familienglück perfekt 
machten.
Die ersten Jahre in Leifers waren alles 
andere als einfach. Um einigermaßen 
über die Runden zu kommen, blieb Li-
dia allein im Geschäft, während Ed-
mund zusätzlich für den Obsthändler 
Piger tätig war.
1966 hat der damalige Kurtiniger Bür-
germeister, Peter Zemmer, die Familie 
Ranigler in Leifers aufgesucht und sie 
innigst darum ersucht, in Kurtinig ein 
Gemischtwarengeschäft zu überneh-
men. Nach reiflicher Überlegung wur-
de das Angebot angenommen, und die 
junge Familie übersiedelte nach Kur-
tinig. Von der Dorfgemeinschaft wur-
de die junge Familie sofort angenom-
men und respektiert, und so fühlten 
sich die Ranigler in Kurtinig von An-
fang an zuhause. Bis zu ihrem Ruhe-
stand im Jahre 1994 haben Edmund 
und seine Frau Lidia das Gemischtwa-
regeschäft in der kleinen Grenzland-
gemeinde Kurtinig geführt. 
Edmund hat sich aber auch ehrenamt-
lich für die Dorfgemeinschaft jahre-
lang eingesetzt. So war er 1969 einer 
der Mitgründer des Sportvereines 
Kurtinig und stand diesem 15 Jahre 
lang als Präsident vor. Neben dem 
Sportverein hat er sich auch um die 

Im lieben Gedenken an Edmund Ranigler
Belange des Tourismusvereins Kurti-
nig eingesetzt. Ebenso war er langjäh-
riges Ausschussmitglied der Südtiro-
ler Weinstraße, wo sein Einsatz und 
seine konstruktive Art sehr geschätzt 
wurden. Edmund engagierte sich auch 
für die Pfarrei Kurtinig, wo er sein 
kaufmännisches Können und seine 
reiche Erfahrung zum Wohle und im 
Interesse der Pfarrgemeinschaft einge-
bracht hat.
Seine ehrenamtliche Tätigkeit für den 
Verein Essen auf Rädern bis hin zur 
aktiven Mitarbeit beim Seniorenclub 
Kurtinig und beim Südtiroler Kriegs-
opfer- und Frontkämpfer Verein sind 
einige weitere Beispiele für Edmund 
Raniglers ehrenamtliches Engage-
ment. 
Auch politisch stellte sich Edmund in 
den Dienst der Dorfgemeinschaft und 
war von 1995 bis 2005 im Gemein-
deausschuss als Referent tätig. In die-
ser Funktion war er stets um Ausgleich 
bemüht und setzte sich mit den An-
liegen und Problemen der Bevölke-
rung bürger nah und hilfsbereit ausei-
nander.
Als Dank für die vielen ehrenamtli-
chen Tätigkeiten wurde Edmund Ra-
nigler 2011 in Innsbruck die Ver-
dienstmedaille des Landes Tirol ver-
liehen, worauf er besonders stolz war. 
Anlässlich dieser Ehrung organisierte 
die Gemeindeverwaltung eine kleine 
Feier auf dem Dorfplatz. In seiner 
Laudatio brachte es Bürgermeister 
Manfred Mayr auf den Punkt: „Ed-
mund ist ein Mensch, der nicht da-
nach fragt, was die Dorfgemeinschaft 
oder die Gemeindeverwaltung für ihn 
tut, sondern was er für die Dorfge-
meinschaft und für die Gemeindever-
waltung tun kann. So wie Edmund 
seine schützende Hand über seine Fa-
milie legt, als liebevoller und verant-
wortungsbewusster Ehemann und Fa-
milienvater, ist er ein offenherziger 
Freund, ein zuverlässiger und rühri-
ger Geschäftsmann und zugleich be-
scheiden und respektvoll zu seinen 
Nächsten.“
Lieber Edmund, immer sind da Spu-
ren deines Lebens, Gedanken, Bilder 
und Augenblicke. Sie werden uns an 
dich erinnern, uns glücklich und trau-
rig machen und dich nie vergessen las-
sen.
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Die Kurse werden in deutscher Sprache abgehalten. 
Anmeldung und Infos: VHS, Tel. 0471 061444 oder E-Mail: info@vhs.it

KurtinigKurtinigKurtinig
BildungsausschussBildungsausschuss

Kurstitel Dozent*in Treffen Kurszeit Ort
IVHS Alles rund um den Hund In Zusammenarbeit 
mit der Bezirksgemeinschaft Überetsch Unterland

Marlene Vettori 6 26.04.22 31.05.22
10–11 Uhr

Kurtatsch, Sozialzentrum, 
A.-Nikoletti-Straße 31

Grundkurs Laptop & Internet
Lernen Sie auf Ihrem eigenen Gerät

Michael Wild 5 26.04.22–10.05.22
18.30–21.30

Kurtinig, Haus Curtinie, 
Gartenweg 12, Seminarraum

Mexikanisch kochen Andreas Sölva 1 28.04.22
18–22 Uhr

Auer, Haus der Vereine, 
Hohlweg 6, Küche

IVHS Fingerfood & einfache Rezepte
In Zusammenarbeit mit der Bezirksgemeinschaft 
Überetsch Unterland

 Karlheinz Ambach 1 04.05.22
15–18 Uhr

Kurtatsch, Sozialzentrum, 
A.-Nikoletti-Straße 31, Küche

Tonwerkstatt: Gartenkugeln & Co. Sabine Bortolotti 2 04.05.22–18.05.22
18.30–21 Uhr

Salurn, Jugendhaus Dr. Josef 
Noldin, Dr.-J.-Noldin-Straße 20

Botanische Wanderung im Naturpark   
Trudner Horn

Angelika Ruele 1 07.05.22
14–17 Uhr

Buchholz/Salurn, Treffpunkt:
Parkplatz Speckstube Perkeo

IVHS Grundkurs Smartphone
Einfache Apps nutzen

 Barbara Misslinger 1 09.05.22
9–12 Uhr

Kurtatsch, Sozialzentrum, 
A.-Nikoletti-Straße 31

Digitale Fotografie kompakt Oskar Verant 3 10.05.22–14.05.22
18–20 Uhr

Salurn, Jugendhaus Dr. Josef 
Noldin, Dr.-J.-Noldin-Straße 20

Nordic Walking Peter Unterhauser 5 11.05.22–08.06.22
18.45–20.15 Uhr

Salurn, Treffpunkt: Ansitz Gel-
mini, Schillerstraße 2

Delikatessen und Arzneimittel  
am Wegesrand

Dora Veronika 
Margesin Somvi

1 21.05.22
14–17 Uhr

Gfrill bei Salurn, Treffpunkt: 
Kirche

Das Einmaleins des Grillens  Karlheinz Ambach 1 25.05.22
18–22 Uhr

Auer, Erholungszone 
 Schwarzenbach

Grillen von Fisch – Tipps und Tricks  Karlheinz Ambach 1 08.06.22
18–22 Uhr

Auer, Erholungszone 
 Schwarzenbach

Schmuckwerkstatt
Wir fertigen Ohrringe, Anhänger und Broschen

Frances D’ Aintree-
Gierl

1 18.06.22
9–19 Uhr

Salurn, Jugendhaus Dr. Josef 
 Noldin, Dr.-J.-Noldin-Straße 20

Sumie – die Abstufungen der Tinte
In Kooperation mit Unterlandler Freizeitmaler

Shozo Koike 4 27.07.22–30.07.22
9–17 Uhr

Auer, OFL- Happacherhof, 
Fuchsloch 20, Pflanzenbauraum

Material trifft Farbe
Acryl für Fortgeschrittene

Petra Klos 4 27.07.22–30.07.22
9–17 Uhr

Auer, OFL- Happacherhof, 
 Fuchsloch 20, Klasse 1, 2. Stock

Acrylmalerei zwischen Gegenständlichkeit und 
Abstraktion – In Kooperation mit Unterlandler Frei-
zeitmaler

Ruth Oberschmied 4 27.07.22–30.07.22
9–17 Uhr

Auer, OFL- Happacherhof, 
Fuchsloch 20, Übungsraum

Faszination Acryl – spontan und frei
Für Fortgeschrittene

Werner Bösch 4 27.07.22–30.07.22
9–17 Uhr

Auer, OFL- Happacherhof, 
Fuchsloch 20, Zeichensaal

Abstraktes trifft Gegenständliches
Acrylmalerei für Fortgeschrittene

Norbert Mayer 4 27.07.22–30.07.22
9–17 Uhr

Auer, OFL- Happacherhof, 
Fuchsloch 20, Stadel

Malen und italienisch sprechen
Malwoche für Kinder von 8 bis 11 Jahren

Donatella Vivian 5 01.08.22–05.08.22
9–12 Uhr

Auer, Vereinslokal Unterlandler 
 Freizeitmaler, Bahnhofsgebäude

Kindermalwoche
für Kinder von 7 bis 10 Jahren

Maria Kofler Moser 5 08.08.22–12.08.22
9–12 Uhr

Auer, Vereinslokal Unterlandler 
 Freizeitmaler, Bahnhofsgebäude

Kindermalwoche
für Kinder von 11 bis 14 Jahren

Maria Kofler Moser 5 22.08.22–26.08.22
9–12 Uhr

Auer, Vereinslokal Unterlandler 
 Freizeitmaler, Bahnhofsgebäude

KURSE DER VOLKSHOCHSCHULE

AUFRICHTIGES
BEILEID

Edmund Ranigler 

* 16. 11. 1936  † 13. 01. 2022

Was du im Leben hast gegeben,
dafür ist jeder Dank zu klein.
Du hast gesorgt für deine Lieben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.
Dein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
du wolltest gern noch bei uns sein.
Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird manches anders sein.
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Clara Furlan geht in den Ruhestand und widmet sich 
nun ihren Enkelkindern
Clara Furlan in pensione ora si dedica ai nipoti

Nach 41 Jahren und 10 Monaten Dienst 
in drei Gemeinden des Unterlandes ist 
Clara Furlan in den wohlverdienten Ru-
hestand getreten. Aber die Zeit in Kur-
tinig vom 1. Juli 1992 bis zum 31. Janu-
ar 2022, hat sie am meisten befriedigt, 
nicht zuletzt, weil sie in dem Dorf arbei-
ten konnte, in das sie 1985 mit ihrem 
Mann Sergio Wegher gezogen war. Cla-
ra hat ein sehr bewegtes Arbeitsleben 
hinter sich. Nach meinem Abschluss 
als Buchhalterin in Bozen“, erzählt sie, 
„war ich zunächst als Gelegenheits-
arbeiterin und dann als Buchhalterin 
bei der Gemeinde Neumarkt beschäf-
tigt. Es war der erste Januar 1981. Ich 
blieb bis Mit-

te Mai 1990 in Neumarkt. Es war eine 
schwierige Zeit im Vergleich zu meiner 
jetzigen Tätigkeit: Ich musste viele Zah-
lungsaufträge auf einer Olivetti tippen 
und dann zum Finanzamt laufen. In der 
Zwischenzeit erhielt ich ein Angebot 
von Toni Ebner, bei Athesia zu arbei-
ten: Es war toll, aber man musste auch 
samstags im Büro sein, also habe ich 
es abgelehnt“. Stattdessen nahm Clara 
Furlan die Stelle im Rathaus von Tramin 
an, nachdem sie das Auswahlverfahren 
gewonnen hatte. Aber sie blieb nur ein 
Jahr lang, bis zum 30. Juni 1992, bei Se-
kretär Christian Tetter und Bürgermeis-

ter Erwin Bologna. Das lag auch 
daran, dass sie die Möglichkeit 
hatte, bei der Gemeindeverwal-
tung von Kurtinig einen Teilzeit-
vertrag zu bekommen, da inzwi-
schen zwei Söhne, Daniel und 
Ivan, zu versorgen waren. So 
trat Clara am 1. Juli 1992 in die 
Gemeinde Kurtinig ein und 
blieb dort bis zum 31. Januar. 
Ihre letzten Arbeitstage wa-
ren nicht gerade ruhig. Mi-
chela Frisinghelli, die mit der 
Aufstellung des Haushalts-
plans der Gemeinde be-
traut war, erkrankte und fiel 

1 ½ Monate aus, so dass es Frau Furlan 
oblag, das wichtige Dokument in aller 
Eile zu erstellen, was selbst den Bürger-
meister verblüffte. „Clara hat es in einer 
Notsituation geschafft, den Haushalts-
voranschlag in wenigen Tagen fertig zu 
stellen. Sie hat großartige Arbeit ge-
leistet, auch weil sie diese Arbeit noch 
nie gemacht hat“, sagt Bürgermeister 
Manfred Mayr. 
Und was wird Clara Furlan jetzt tun? 
„Für mich war die Familie immer wichti-
ger als die Karriere. Jetzt werde ich den 
Beruf der Großmutter ausüben, denn 
ich habe drei Enkelkinder, um die ich 
mich kümmern muss: Nathalie und Sa-
muel, 15 und 12 Jahre alt, die in Laag 
leben, und Fabian, neun Monate alt, 
der in Kurtinig wohnt. Dreimal in der 
Woche fahre ich nach Laag zum Mit-
tagessen, das Opa Sergio zubereitet. 
Dann engagiere ich mich ehrenamtlich 
im Dorf: Ich lese in der Kirche wäh-
rend der Gottesdienste und bete den 
Rosenkranz bei Beerdigungen; dann 
bin ich Vorsitzende des ständigen Bil-
dungsausschusses der Gemeinde und 
Ansprechpartnerin für die Volkshoch-
schule, die Bildungsaktivitäten und kul-
turelle Konferenzen fördert. Ich würde 
auch gerne reisen, vor allem nach Grie-

Clara Furlan in jungen Jahren  
Clara Furlan in giovane età

Clara Furlan am Arbeitsplatz  Clara Furlan al lavoro
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Ed ora Clara Furlan cosa farà? “Nel mio 
lavoro – ci ha detto – ho voluto mette-
re davanti la famiglia alla carriera. Ora 
farò la nonna perché ho tre nipoti da 
seguire: Nathalie e Samuel di 15 e 12 
anni che vivono a Laghetti e Fabian di 
8 mesi che risiede a Cortina. Per tre vol-
te alla settimana vado a Laghetti con il 
pranzo preparato dal nonno Sergio. Poi 
faccio volontariato in paese: leggo bra-
ni in chiesa durante le funzioni religiose 
e recito il rosario ai funerali; poi sono 
presidente del Comitato comunali di 
Educazione permanente e punto di ri-
ferimento per la “Volkshochschule” che 
promuove attività educativa e convegni 
culturali. Mi piacerebbe anche viaggia-
re, specie in Grecia con le mie due ami-
che del cuore Carmen e Christa Nar-
don”. Tutto qui? “No, da poco dirigo la 
Biblioteca comunale e poi mi piacereb-
be imparare a suonare la chitarra e a 
frequentare corsi di lingua araba, rus-
sa ma anche cinese”.

lan accetto’ invece il lavoro al Comune 
di Termeno dopo aver vinto il concorso. 
Ma rimase con il segretario Christian 
Tatter e il sindaco Erwin Bologna per 
un solo anno, fino al 30 giugno 1992. 
Anche perché ebbe l’opportunità di es-
sere assunta al Comune di Cortina con 
contratto a tempo parziale, visto che in 
casa, nel frattempo erano arrivati due 
rampolli, Daniel e Ivan. E così dal pri-
mo luglio del 1992, Clara ha fatto il suo 
ingresso al Comune di Cortina, rima-
nendovi fino al 31 gennaio scorso. Non 
sono stati per lei giorni tranquilli gli ul-
timi di lavoro. Michela Frisinghelli, in-
caricata a redigere il bilancio comuna-
le di previsione si ammalò’ rimanendo 
assente per un mese e mezzo e tocco’ 
alla signora Furlan preparare in tempi 
brevi l’importante documento lascian-
do stupefatto anche il sindaco. “In si-
tuazione d’emergenza Clara, in pochi 
giorni, è riuscita a completare il bilan-
cio; è stata bravissima, anche perché 
mai aveva fatto questo lavoro” ci ha 
detto Manfred Mayr.

chenland mit meinen beiden 
besten Freundinnen Carmen 
und Christa Nardon“. Ist das 
alles? „Nein, ich habe vor kur-
zem die Leitung der öffentli-
chen Bibliothek übernommen 
und möchte außerdem Gitar-
re spielen lernen und Kurse in 
Arabisch, Russisch und Chi-
nesisch besuchen“, sagt Cla-
ra Furlan abschließend mit Be-
geisterung. Die Gemeindever-
waltung hat Clara Furlan mit 
einem Abschiedsessen beim 
Hotel Teutschhaus überrascht. 
Alle Mitarbeiterinnen, der Aus-
schuss mit dem Bürgermeister 
Manfred Mayr, dem Gemeinde-
sekretär Walter Boaretto und so-
gar die ehemalige Weggefährtin 
und Mitarbeiterin Heidi Clementi 
waren gekommen, um Clara hoch 
leben zu lassen. Mit Hüten ver-
kleidet und mit einem Ständchen, 
das von Heidi Clementi gekonnt 
vorgetragen wurde, hat man das 
Arbeitsleben und die Charakter-
eigenschaften von Clara in Reimen Re-
vue passieren lassen. Bei Musik und 
guter Unterhaltung nach einem guten 
Essen, hat man den Abend zur Zufrie-
denheit aller ausklingen lassen.

Dopo 41 anni e 10 mesi di servizio in 
tre Comuni della Bassa Atesina, Cla-
ra Furlan ha tagliato il traguardo del-
la meritata pensione. Ma è stato il pe-
riodo di Cortina, dall’1 luglio 1992 al 31 
gennaio 2022 che l’ha appagata mag-
giormente, anche perché ha potuto la-
vorare nel paese in cui è venuta a vive-
re con il marito Sergio Wegher nel 1985. 
È stata una vita lavorativa abbastan-
za movimentata quella di Clara. “Dopo 
aver conseguito il diploma di ragionie-
re a Bolzano – ci ha detto la neo pen-
sionata – ho avuto un incarico dappri-
ma di lavoro occasionale e poi assunta 
in contabilità al Comune di Egna. Era il 
primo gennaio del 1981. Rimasi ad Egna 
fino a metà maggio del 1990. È stato 
un periodo difficile rispetto al lavoro 
attuale: dovevo scrivere tantissimo a 
macchina con una Olivetti i mandati 
di pagamento e poi correre in esatto-
ria. Nel frattempo ricevetti un’offerta 
da Toni Ebner per lavorare in Athesia: 
bellissimo ma si doveva essere in uffi-
cio anche il sabato e rifiutai”. Clara Fur-

BM Manfred Mayr und Clara bei der 
Geschenksüberreichung  

Sindaco Manfred Mayr e Clara alla 
 consegna dei regali

Clara mit ihrem Mann Sergio Wegher  

Clara con suo marito Sergio Wegher



18       Gemeinde Info Comunale KURTINIG · CORTINA

Allgemeine Berichte  Notizie generali

Beiträge für die Vereine
Alle associazioni del paese 25 mila euro

Ammontano a poco più di 25 mila euro 
i contributi che l’amministrazione co-
munale di Cortina ha elargito per l’an-

Verein Betrag 2021 Diff.auf 500 Betrag 2022 rr 2021/2022
KVW Seniorenclub 423,00 € 77,00 € 500,00 € 77,00 €
ACLI 200,00 € 300,00 € 500,00 € 300,00 €
KVW Seniorenclub 200,00 € 300,00 € 500,00 € 300,00 €
Musikkapelle 1.500,00 € 4.000,00 € 2.500,00 €
Bildungsausschuss dt 1.630,00 € 1.630,00 € 0,00 €
Bildungsausschuss dt -  Beitrag Land 987,00 € 987,00 € 0,00 €
FSU - Freilichtspiele Unterland 300,00 € 300,00 € 0,00 €
Westcoast 786,50 € 800,00 € 13,50 €
SBO 200,00 € 300,00 € 500,00 € 300,00 €
SBB für Pergelpflege im Dorf 1.000,00 € 1.000,00 € 0,00 €
FFWW 5.250,00 € 6.000,00 € 750,00 €
Sportverein 10.560,00 € 5.000,00 € -5.560,00 €
Pfarrei Kurtinig 6.000,00 € 0,00 € -6.000,00 €
Alpini 0,00 € 300,00 € 300,00 €
VKE 0,00 € 500,00 € 500,00 €
Vespaclub für Container Skatepark 250/Monat 0,00 € 3.000,00 € 3.000,00 €
Summe 29.036,50 € 977,00 € 25.517,00 € -3.519,50 €
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Im Haushalt sind folgende Beiträge vor-
gesehen, welche bis spätestens 31. März 
2022 ausbezahlt werden. Der Termin für 
die Vorlage der Beitragsgesuche wird 

auch in Zukunft immer der 15. März 
eines jeden Jahres sein.
Nel bilancio sono previsti i seguenti con-
tributi, che saranno versati al più tardi 

il 31 marzo 2022. La scadenza per la pre-
sentazione delle domande di contribu-
to continuerà ad essere il 15 marzo di 
ogni anno.

no 2022 alle 13 associazioni del paese. 
Sostanzialmente la gran parte dei di-
rettivi dei sodalizi sono rimasti soddi-

sfatti della quota perché hanno visto 
aumentare l’importo rispetto all’anno 
passato; solo pochi hanno dovuto regi-
strare una diminuzione dell’emolumen-
to. Addirittura la parrocchia di Cortina 
che nel 2021 ha usufruito della somma 
di 6 mila euro per ripianare un bilan-
cio quasi fallimentare dovuto alla man-
canza di offerte da parte dei fedeli per 
colpa del Covid, quest’anno il Comune 
ha deciso di non versare nemmeno un 
euro. Anche l’associazione sportiva ha 
visto dimezzati i contributi, da 10.560 
euro dello scorso anno a 5 mila euro. 
Ma il motivo è chiaro: la squadra fem-
minile di calcio del paese “Unterland 
Damen” che due anni or sono parteci-
pava al campionato nazionale di Serie 
B, si è sciolta e non si sa se verrà rifon-
data in futuro. Molte altre associazio-
ni invece hanno potuto beneficiare di 
un  aumento di aiuti finanziari. È il caso 
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della banda musicale che è passata da 
1.500 euro del 2021 a ben 4 mila euro 
per quest’anno, ma i fondi serviranno 
per coprire le spese per il nuovo abbi-
gliamento ed per uno strumento musi-
cale. Anche l’associazione Donne Rura-
li sono soddisfatte perché dai 200 euro 
del 2021, si vede versare dal Comune 
500 euro. Addirittura il Gruppo Alpi-
ni, che negli anni passati non era con-
siderato come beneficiario di contribu-
ti, quest’anno avrà a disposizione 300 
euro. Anche l’associazione Vke ha otte-

nuto 500 euro, mentre il Vespa Club di 
Magré avrà a disposizione 2.500 euro 
come contributo spese per la messa 
a disposizione all’interno della nuova 
pista skatepark di servizi igienici mo-
bili. Altre associazioni che si sono vi-
ste aumentare , anche se non sensi-
bilmente, i contributi nel 2022 rispet-
to al 2021 sono i vigili del fuoco, Acli e 
“West coast”.
Ma ecco l’elenco delle associazioni di 
Cortina che hanno ottenuto contributi 
per il corrente anno: Kvw (Acli di lingua 
tedesca) 500 euro, Acli 500 euro, ban-
da musicale 4 mila euro, Biblioteca co-
munale 1.630 euro, Biblioteca comuna-

li contributo provinciale 987 mila euro, 
compagnia filodrammatica “Freilicht-
spiele Unterland” 300 euro, Westcoast 
800 euro, Donne rurali 500 euro, Bau-
ernbund 1.000 euro, vigili del fuoco 6 
mila euro, Associazione sportiva 5 mila 
euro, Gruppo Alpini 300 euro, Vke 500 
euro, Vespa Club 2.500 euro.
Con quest’anno è entrato in vigore un 
nuovo regolamento per la richiesta di 
contributi da parte delle associazioni 
di Cortina. Il nuovo modulo potrà esse-
re scaricato dal sito del Comune, com-
pilato e inoltrato agli uffici comunali. I 
contributi sono di tre categorie: corren-
ti, straordinari e di investimento.

Neue Anschlagtafel  
in der Franz-Harpf-Straße
Die in die Jahre gekommene An-
schlagtafel in der Franz-Harpf-Stra-
ße aus Holz wurde ersetzt. Nun er-
strahlt sie in neuem Glanz. Verant-
wortlich dafür ist Richard Teutsch, 
der in Eigenregie für die Gemein-
de die neue Anschlagtafel mit der 
Präzision eines Zimmermanns ge-
baut hat. Herzlichen Dank und ein 
großes Lob im Namen der Dorfge-
meinschaft.

Nuova bacheca  
in Via Franz Harpf
La vecchia bacheca di legno nella 
Via Franz Harpf è stata sostituita. 
Ora brilla in un nuovo splendore. 
Il responsabile di questo è Richard 
Teutsch, che, come un falegname, 
ha costruito perfettamente la nuo-
va bacheca per il comune di sua ini-
ziativa. Molti ringraziamenti e lodi 
a nome di tutta la comunità.

MARTINSPLATZ 7

39040 KURTINIG

Tel. +39 0471 817139

Fax +39 0471 817483

info@teutschhaus.it

www.teutschhaus.it



20       Gemeinde Info Comunale KURTINIG · CORTINA

Allgemeine Berichte  Notizie generali

Skatepark endlich zugänglich
La pista di skatepark in mano ai giovani
Der übergemeindliche Skatepark ist 
nach elf Jahren Arbeit – aber vor allem 
bürokratischem Aufwand und Ausga-
ben in Höhe von 580.000 Euro – end-
lich fertiggestellt worden. Zu diesen 

Summen sind noch die Ausgaben für 
die Enteignung von 100.000,00 Euro 
und jene für die Schutzwände von 
110.000,00 Euro gekommen. Wir kom-
men somit auf knapp 800.00,00 Euro. 

Wenn das ehemalige Bahnwärterhaus, 
für welches die Arbeiten bereits ausge-
schrieben worden sind, nächstes Jahr 
inklusive Einrichtung fertiggestellt wor-
den ist, dann hat die Gemeindeverwal-
tung insgesamt 1,6 Mio. Euro für eine 
Infrastruktur für die Jugend investiert. 
„Ich bin sehr positiv überrascht ob der 
Nutzung der Anlage durch Jugendli-
che aus Nah und Fern. Die Idee zu die-
ser Anlage hatte Edith Zemmer. Meine 
Aufgabe als Bürgermeister war es, die-
se umzusetzen. Die öffentlichen Mittel 
sind gut investiert worden. Ich hoffe, 
dass die Jugendlichen den nötigen Res-
pekt und die nötige Wertschätzung auf-
bringen, damit diese Anlage lange Zeit 
zu ihrer Freude genutzt werden kann“, 
sagt der Bürgermeister Manfred Mayr. 
Für die Führung der Anlage hat die Ge-
meindeverwaltung einen Vertrag mit 
dem Verein Westcoast abgeschlossen. 
Westcoast, in dem Jugendliche aus 
der Gemeinde Kurtinig, aber auch aus 
Margreid und Kurtatsch zusammenge-
schlossen sind, hat lange auf diesen Au-
genblick gewartet. 
Bürgermeister Manfred Mayr übergab 
Lukas Pedrotti, Jugendmitarbeiter des 
Vereins Westcoast, die Schlüssel für 
den Skatepark. Dieser ist bereits seit 
dem 16. Dezember letzten Jahres, dem 
Tag, an dem die Arbeiten abgenommen 
und für in Ordnung befunden wurden, 
offiziell in Betrieb. In diesem kurzen 
Zeitraum wurde der Skatepark, auch 
wenn es nicht gerade die richtige Jah-
reszeit für diesen Zeitvertreib war, auch 
von Jugendlichen aus den nahegelege-
nen Gemeinden des Trentino stark ge-
nutzt. „Es war ein gewaltiger Aufwand“, 
so der Bürgermeister von Kurtinig, „so-
wohl in finanzieller Hinsicht als auch 
was das Bürokratische betrifft. Ich bin 
jedoch sehr froh, dass dieses Projekt 
nun erfolgreich abgeschlossen wurde, 
was den jungen Menschen in diesem 
Gebiet zugutekommt.“
Das Projekt war besonders aufwän-
dig, weil das Bauwerk auf dem Platz 
des alten Bahnwärterhauses steht, das 
demnächst als übergemeindliches Ju-
gendhaus wiedergewonnen werden 
soll. Zwischen Genehmigungen, Ent-

SKATEPARK

GEMEINDE KURTINIG A.D.W.           COMUNE DI CORTINA S.S.D.V.

MONTAG - SONNTAG

LUNEDÍ - DOMENICA

TOR SCHLIESST

AUTOMATISCH 

IL CANCELLO 

D'INGRESSO SI CHIUDERÁ

LICHT AUS 

L' ILLUMINAZIONE SI

SPEGNERÁ ALLE

9:00 - 22:00

22:30

22:15

DER PARK IST
VIDEOÜBERWACHT
SERVIZIO DI VIDEO
SORVEGLIANZA ATTIVO

Öffnungszeiten
Orari d'apertura
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www.ranzikg.com
KG
 S.a.s.

sta di skateboard, è stato acquisito dal 
Comune, intenzionato a ristrutturar-
lo e a destinarlo a sedi dell’associazio-
ne “Westcoast” che raggruppa giova-
ni non solo di Cortina ma anche di Ma-
gré e di Cortaccia e che ha in gestione 
lo skatepark, ma anche sede dei giova-
ni agricoltori. 
La spesa è piuttosto ingente: oltre 
610.000 euro, 380.000 euro coper-
ta da contributi provinciali, mentre il 
rimanente sarà a carico del Comune. 
Per questa somma, 230.000 euro, sono 
stati accesi dei mutui con la Cassa Ru-
rale di Salorno, con la Popolare e con 
la Cassa di Risparmio. 
L’obiettivo è di ultimare il progetto in 
questi giorni e di iniziare i lavori a ini-
zio maggio, anche perché l’opera deve 
assolutamente essere ultimata e ren-
dicontata nei primi giorni del mese di 
novembre. 
La Giunta comunale su sollecitazio-
ne del sindaco Manfred Mayr, ha de-
ciso di dividere i lavori in quattro lotti 
per favorire l’assegnazione ad artigia-
ni della zona. Per snellire il lavoro bu-
rocratico sono già state chieste all’A-
zienda Ferroviaria informazioni in me-
rito all’allestimento del cantiere vicino 
alla linea dei binari. Questo sulla base 
anche all’esperienza, non del tutto po-
sitiva, avuta con il progetto della pista 
di skatepark. 
Un’altra opera pubblica quindi sarà re-
cuperata e destinata a giovani di Cor-
tina.

lavori: tanto per fare un esempio, è sta-
ta anche costretta ad una bonifica belli-
ca del terreno, alla ricerca di eventuali 
ordigni della seconda guerra mondiale, 
considerato che la zona era stata bersa-
gliata a lungo dagli aerei alleati inten-
zionati a bloccare i rifornimenti che ar-
rivavano in Italia dalla Germania. 
Ora però la pista è praticabile ed è ge-
stita dall’associazione “Westcoast” sul-
la base di una convenzione che è sta-
ta stipulata fra la stessa associazione 
e l’amministrazione comunale di Cor-
tina. È sperabile che i fruitori della pi-
sta abbiano cura del nuovo, innovati-
vo impianto.

Si rinnova il casello 
 ferroviario
Un passo alla volta. Dopo la faticosa 
realizzazione della pista di skateboard, 
attualmente in piena funzione, ora è 
la volta del vecchio casello ferroviario 
che ospitava un sorvegliante ferrovie-
re che provvedeva ad azionare il pas-
saggio a livello della strada provincia-
le del Vino che da Cortina conduce a 
Salorno. 
Dopo la realizzazione del sottopasso 
ferroviario e l’eliminazione del passag-
gio a livello, è stato tolto anche il ca-
sellante, ma è rimasta la casupola che 
con il passar degli anni si è deterio-
rata. L’edificio ormai cadente che sor-
ge a fianco della linea ferroviaria, pro-
prio nel piazzale trasformato ora in pi-

eignungen, verschiedenen Kontrollen, 
Verzögerungen bei der Eisenbahnbe-
hörde, schlechtem Wetter und nicht zu-
letzt Covid, nahm die Fertigstellung des 
Projektes mehr Zeit in Anspruch, als im 
Vorfeld anzunehmen war. 

Dopo ben undici anni di lavori, ma so-
prattutto di trafile burocratiche e una 
spesa di 580 mila euro, si è conclusa 
positivamente la vicenda inerente la 
realizzazione della pista di skatepart 
a Cortina, richiesta espressamente 
dall’associazione “Westcoast” che rag-
gruppa giovani del paese ma anche di 
Magré e di Cortaccia, con il pieno ap-
poggio dell’amministrazione comunale 
del piccolo paese della Bassa Atesina. 
Il sindaco Manfred Mayr ha consegna-
to le chiavi del centro sportivo a Lukas 
Pedrotti, dirigente della “Westcoast”, 
anche perché la pista è operativa uffi-
cialmente dal 16 dicembre scorso, data 
del collaudo e del certificato di regola-
re esecuzione dei lavori. 
In questi pochi giorni di apertura, lo 
skatepark, anche se non è proprio la 
stagione adatta per questo passa-
tempo, è molto frequentato addirit-
tura anche da giovani provenienti dai 
vicini centri del Trentino, anche per-
ché, quello di Cortina, è l’unico im-
pianto esistente nella vallata dell’Adi-
ge da Bolzano fino a Verona. “È stato 
un bell’impegno – ci ha detto il sin-
daco di Cortina – sia dal punto di vi-
sta finanziario ma soprattutto per aver 
ragione delle innumerevoli pratiche e 
cavilli burocratici, visto che avevamo 
di fronte il colosso delle Ferrovie del-
lo Stato. Ma sono molto contento che 
ora la pratica si sia chiusa favorevol-
mente a tutto vantaggio dei giovani 
della zona”.
L’iter del progetto della pista è stato 
particolarmente laborioso, anche per-
ché la struttura è situata nel piazzale 
del vecchio casello ferroviario che ver-
rà presto restaurato e trasformato in 
sedi di associazioni. Fra autorizzazioni, 
espropri, controlli vari, lungaggini con 
l’ente ferroviario, maltempo e, non ul-
timo, il Covid che ha rallentato il rifor-
nimento dall’estero delle materie pri-
me, finalmente i lavori della tanto atte-
sa pista per il divertimento dei giovani 
si sono ultimati nel mese di dicembre. 
Non è stato facile neppure per l’impre-
sa Calzà di Arco che si è aggiudicata i 
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LED-Beleuchtung am Sportplatz
Luce nuova al campo sportivo

Im Sinne der Nachhaltigkeit hat die 
Gemeindeverwaltung ein weiteres 
Projekt umgesetzt, und zwar die Um-
rüstung der bestehenden Flutlichtan-
lage am Sportplatz auf LED-Beleuch-
tung. Kostenpunkt 64.000,00 Euro. 
Beim Amt für Energie und Klimaschutz 
wurde diesbezüglich um einen Beitrag 
angesucht, welcher im Ausmaß von 
23.443,14 Euro am 8.10.2021 gewährt 

wurde. „Als finanzschwache Gemein-
de mit beschränkten finanziellen Res-
sourcen ist es Aufgabe der Verwalter 
im Allgemeinen und des Bürgermeis-
ters im Besondern, sich dafür einzu-
setzen, möglichst alle vorgesehenen 
Förderungen zu nutzen, damit die Ge-
meindekasse entlastet wird“, sagt der 
Bürgermeister Manfred Mayr. Den Zu-
schlag für die Arbeiten hat das Unter-
nehmen MGM aus Laag bekommen. 
„Ich bin froh, dass die Firma MGM aus 
Laag den Auftrag für die Ausführung 
der Arbeiten erhalten hat, denn dabei 
handelt es sich um ein Unternehmen, 
mit dem man bereits in Vergangenheit 
sehr gute Erfahrungen gemacht hat. 
Zusätzlich bleibt die Wertschöpfung in 
unmittelbarer Nähe“, sagt der Bürger-
meister mit Freude.
Die Arbeiten sehen den Austausch aller 
Beleuchtungspunkte durch LED-Lam-
pen vor, damit erreicht die Gemeinde-
verwaltung eine Einsparung von etwa 
5.000,00 Euro pro Jahr, was sich posi-
tiv auf die Kosten des laufenden Tei-
les des Gemeindehaushaltes auswirkt. 
Die Investition ist deshalb sowohl aus 
wirtschaftlicher als auch aus prakti-

scher Sicht sehr nützlich, unabhängig 
von der Nutzungsintensität des Sport-
platzes.

Continuando sul progetto che il Comu-
ne di Cortina ha varato da tempo sul-
la base del risparmio energetico e del 
rispetto ambientale, la Giunta munici-
pale della “Piccola Venezia” ha recen-
temente dato incarico alla ditta MGM 
di Laghetti di approntare un piano per 
rinnovare l’impianto di illuminazione 
del campo sportivo dislocato nella par-
te sud del paese. La spesa prevista sarà 
di 50 mila euro. Saranno sostituiti tut-
ti i punti luce con lampade a Led che 
porteranno un risparmio per le casse 
comunali di circa 5 mila euro all’anno. 
Un’opera quindi utilissima sia dal punto 
di vista economico che pratico. Anche 
se in paese non esiste più la squadra di 
calcio femminile “Unterland Damen”, 
arrivata un paio di anni or sono a dispu-
tare il campionato nazionale di Serie B, 
sono moltissimi i giovani che pratica-
no lo sport del pallone seguiti da validi 
istruttori locali. E gli allenamenti si ef-
fettuano specie nelle ore notturne con 
l’indispensabile utilizzo dei lampioni.

Alles Gute zum Geburtstag!  Buon compleanno!
Wir gratulieren allen Kurtinigerinnen und Kurtinigern, die ihren Geburtstag feiern. Namentlich nennen wir alle Mitbürgerinnen 

und Mitbürger über 80, die im Zeitraum April–Juni 2022  ihren Geburtstag feiern werden. Herzliche Glückwünsche!

Facciamo gli auguri a tutte le compaesane e compaesani che festeggiano il loro compleanno.  Nominiamo tutti quelli che 
supereranno gli 80 anni nel periodo aprile–giugno 2022. Tanti auguri!

Helene Sanin 
82 Jahre – 01.03.1940

Robert Jacob 
82 Jahre – 13.03.1940

Stenico Giuseppe 
85 anni  – 27.03.1937

Piffer Colomba  
81 anni – 03.04.1941

Giacomozzi Irene 
90 anni – 11.04.1932

Maria Teresa Pichler 
87 Jahre  – 11.04.1935

Ilse Sanin 
88 Jahre – 24.04.1934

Lidia Giacomozzi  
91 Jahre – 22.05.1931

Annamaria Zacchia 
86 Jahre – 26.05.1936

Siegfried Zemmer 
80 Jahre – 02.06.1942

Clara Bampi 
88 Jahre – 03.06.1934

Luisa Maringgele  
89 anni – 04.06.1933

Glückwünsche  Auguri
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Müllsammelaktion Etschdamm – Plasticfree
Raccolta dei rifiuti pista ciclabile/Adige – Plasticfree
Am Samstag, 5. März, hat die Referen-
tin von Plasticfree, Martina Puentes 
aus Margreid, eine Müllsammlung mit 
Unterstützung der Gemeinde Kurtinig 
und den fleißigen Helfern Egon und Ri-
chard Teutsch organisiert.
Plasticfree ist ein Onlusverein, welcher 
sich zur Aufgabe gemacht hat, dem Plas-
tik – vor allem dem Mikro- und Einweg-
plastik – den Kampf anzusagen. Das 
machen sie unter anderem mit ganz 
konkreten Maßnahmen, indem sie Müll-
sammlungen organisieren und die Er-
gebnisse dann über „Social Media“ ver-
breiten, um somit möglichst viele Men-
schen dafür zu sensibilisieren. An der 
Müllsammlung am Samstag nahmen 
über 37 Plasticfree-Helfer teil. Sie ka-
men aus dem Unterland aber auch aus 
St. Jacob, Meran und aus dem Trentino, 
jung und alt haben zusammengeholfen.
Sie sind an der St.-Florian-Brücke ge-
startet und fast bis zur gelben Brü-
cke Kurtinig gekommen. Beide Seiten 
der Etsch wurden gesäubert. In nur 
drei Stunden wurden ca. 950 kg (100 
Säcke) Müll von Etschufer und Etsch-
damm eingesammelt. Das sind 950 kg 
Müll weniger in unserer Erde und/oder 
auf dem direkten Weg zum Meer.
Aufgesammelt wurden Plastik in allen 
Größen und Formen, meterlange Plas-
tikrohre, Gitter, Teppiche, Kleidungsstü-
cke , Geldbeutel und sogar ein Lenkrad 
… das Fahrzeug dazu fehlte. Erschrocken 
und doch glücklich, soviel Müll gesam-
melt zu haben, wurde dies anschließend 
im Freien mit ein paar Getränken und 
leckeren Hamburgern vom Metzger 
Konrad aus Neumarkt gefeiert.
Ein herzliches Dankeschön an Egon und 
Richard Teutsch, welche von Anfang an 
so super und voller Einsatz und Freude 
mitgeholfen haben, alles perfekt zu or-
ganisieren und auch noch danach mit 
ihrem Traktor und dem Anhänger voller 
Müll für die ordnungsgemäße Entsor-
gung zu sorgen. Die Referentin Martina 
Puentes hat sich herzlichst bei der Ge-
meinde für die sofortige Unterstützung 
und Genehmigung der Aktion bedankt.
Infos unter: https://www.plasticfreeon-
lus.it oder auch auf Instagram, Face-
book: Plasticfree Trentino Alto Adige, 

oder auch bei Martina Tel. 338 2277518 
Referentin bei Plasticfree, für Südtirol.

Sabato 5 marzo, Martina Puentes di 
Magrè, referente di Plasticfree, ha orga-
nizzato una raccolta di rifiuti con il sup-
porto del comune di Cortina e il grande 
aiuto di Egon e Richard Teutsch.
Plasticfree è un’associazione Onlus che 
si è posta il compito di combattere la 
plastica, soprattutto quella micro e usa 
e getta. Lo fanno, tra l’altro, con misure 
molto concrete, organizzando raccolte 
di rifiuti e poi diffondendo i risultati at-
traverso i “social media” per sensibiliz-
zare più gente possibile.
Sabato, Martina ha organizzato una rac-
colta di rifiuti a cui hanno partecipato 
più di 37 aiutanti di Plasticfree. Veniva-
no dalla Bassa Atesina, ma anche da San 

Giacomo, da Merano e anche dal Tren-
tino, giovani e vecchi hanno aiutato in-
sieme. Sono partiti dal ponte San Flo-
riano e hanno quasi raggiunto il ponte 
giallo di Cortina. Entrambi i lati dell’A-
dige sono stati puliti. In sole 3 ore sono 
stati raccolti circa 950 kg (100 sacchi) di 
rifiuti dalle rive dell’Adige e dalla diga. 
Cioè 950 kg di rifiuti in meno nel no-
stro suolo e/o sulla via diretta del mare. 
Plastica in tutte le forme e dimensioni, 
tubi di plastica lunghi un metro, griglie, 
tappeti, pezzi di vestiti, borse e persi-
no un volante..... il veicolo mancava!!! 
Scioccati ma felici di aver raccolto così 
tanta spazzatura, si è festeggiato dopo 
all’esterno con qualche bibita e delizio-
si hamburger del macellaio Konrad di 
Egna. Un grande ringraziamento a Egon 
e Richard Teutsch, che hanno aiutato fin 
dall’inizio con grande impegno e gioia a 
organizzare tutto alla perfezione e an-
che dopo con il loro trattore e il rimor-
chio pieno di spazzatura per il corret-
to smaltimento. La referente, Martina 
Puentes, ha espresso i suoi sinceri rin-
graziamenti al comune per il suo soste-
gno immediato e l’approvazione dell’a-
zione. Se c’è qualche interesse informa-
zioni su: https://www.plastic freeonlus.
it, o anche su Instagram, Facebook: 
Plastic free Trentino Alto Adige, o an-
che da Martina Tel. 338 2277518 referen-
te Plastic free per l’Alto Adige.

Erstellung von Neuanlagen und Montage von Hagelnetzen
Lavori per terzi e montaggio reti antigrandine

Tel. 338 31 61 547 + 335 80 90 369  www.loss-service.it  info@loss-service.it
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Mit Jesus ist das Leben bunt  Prima Comunione 1° maggio
Noi – Damian, Ginevra, Leni, Marie, Mi-
lena, Nadin, Pia e Sonja – il 1° maggio fe-
steggeremo la nostra Santa Prima Co-
munione. Con molta gioia aspettiamo 
che arrivi questo giorno. 
„Mit Jesus ist das Leben bunt!“ – In den 
Gruppenstunden, Gottesdiensten, im 
Religionsunterricht und in unseren Fa-
milien erfahren wir, wie bunt das Leben 
mit Jesus ist. 

Bei unseren Gruppentreffen haben wir 
erfahren, dass wir geliebte Kinder Gottes 
sind. Wir kommen gerne zu den Treffen um 
gemeinsam zu basteln, lesen, singen, beten, 
backen, sich auszutauschen und kreativ zu 
sein. Wir sind eine tolle Gruppe, in der sich 
jeder wohl fühlt!

Il 18 febbraio il parroco Josef ci ha accolti davanti alla chiesa per spiegarci 
come si svolge la prima confessione e per confessarci. 

Ad ogni incontro accendiamo la candela che abbiamo fatto 
tutti insieme.  
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Pfarrgemeinderat  Consiglio parrocchiale
Sternsingeraktion
Auch heuer zogen wieder die Stern-
singer durch das Dorf. Nach zwei Ta-
gen konnten sie einen großartigen Bei-
trag für die Sternsingeraktion abgeben. 
Spenden, die die Menschen vom Dorf 
immer wieder für die ärmeren Kinder 
dieser Welt geben. Danke an die Minis-
tranten für ihren Einsatz. Ebenso auch 
Danke an Angelika und Marisa, die die 
Kinder vorbereitet und begleitet haben.

Lichtmess
Zu Maria Lichtmess wurden immer die 
getauften Kinder des vorherigen Jah-
res zu einem kleinen Treffen eingela-
den. Auf Grund der Pandemie wurde 
der Termin auf den 23.04.2022 verscho-
ben. Die Eltern der Getauften bekom-
men noch eine Einladung.

Kirche putzen und schmücken
Es gibt viele fleißige Frauen, die mo-
natlich ehrenamtliche Zeit zur Verfü-
gung stellen, um unsere Kirche zu put-
zen und mit Blumen zu schmücken. 
Fein wäre es, wenn noch ein paar Frau-
en Zeit hätten, die anderen bei diesem 
wertvollen Dienst zu unterstützen. Wer 
mithelfen möchte kann sich gerne bei 
uns melden. Danke!

Ostern
Heuer am Ostersonntag, dem 17. April 
2022, findet die Ostermesse zu einem 
ungewöhnlichen Zeitpunkt statt. Um 
5.00 Uhr morgens wird unser Pfarr-
seelsorger Josef Augsten mit der Wei-
he des Feuers die Messe beginnen. Wir 
feiern Auferstehung von der Nacht in 
den Tag hinein. So wie manche Men-
schen sehr früh aufstehen, um arbeiten 
zu gehen, in den Urlaub zu fahren oder 
einen Sonnenaufgang zu bewundern, 
machen sich bestimmt einige im Dorf 
auf, um diese besondere Messe zu be-
suchen. Es ist sicher ein einmaliges Er-
lebnis, das wir mit einem kleinen Früh-
stück gemeinsam beenden werden.  

Azione “Re Magi 2022”
Anche quest’anno è andata molto bene 
questa bella iniziativa, che ha visto i 
nostri bravi chierichetti impegnati per 
due giorni a far visita ai parrocchiani 
per raccogliere le offerte che andran-

no a sostenere diversi progetti in molte 
parti del mondo. Tante persone e tan-
ti bambini verranno aiutati con tantis-
sime iniziative. Grazie a tutti per la vo-
stra generosità. Ringraziamo i ragazzi 
e le accompagnatrici Angela e Marisa.

Candelora
Solitamente le famiglie dei bimbi neo 
battezzati, venivano invitate ad un pic-
colo incontro proprio nella ricorrenza 
della Candelora il 2 febbraio. È un mo-
mento per ritrovarsi, condividere e tra-
scorrere un po’ di tempo assieme. Vista 
l’attuale situazione Covid, noi del con-
siglio parrocchiale abbiamo deciso di 
spostare l’incontro al 23 aprile 2022 per 
poterlo fare magari all’aperto. Seguirà 
l’invito per i genitori.

Pulizia e decorazione della chiesa
Care parrocchiane, cari parrocchiani 
abbiamo bisogno del vostro aiuto. Ab-
biamo tante volontarie che ogni mese 

si occupano della pulizia e della deco-
razione della nostra bella chiesa. Ci ser-
virebbero ancora dei volontari per dare 
una mano. Chi si rendesse disponibile 
prego contattare un membro del consi-
glio parrocchiale. Grazie di cuore.

La Santa Pasqua
Quest’anno, su suggerimento del no-
stro incaricato pastorale Don Josef vo-
gliamo festeggiare la Veglia Pasquale in 
un orario un po’ diverso – alle 5 del mat-
tino. Inizieremo la Veglia della Resur-
rezione con la benedizione del fuoco, 
luce che illumina la notte e prosegui-
remo con la Santa Messa che ci accom-
pagnerà fino al sorgere del sole. Sare-
mo tutti uniti nell’aspettare il nostro 
Salvatore che ha sacrificato la sua vita 
per noi uomini e per la nostra salvezza; 
lui ci è sempre vicino, ci aiuta e non ci 
abbandona mai. Al termine della Santa 
Messa, seguirà un momento di dolcez-
za con torte, dolcetti e caffé.

Die Sternsinger 2022  I Re Magi 2022
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Das Dorf
Die Zierde des Dörfleins bilden der 
Dorfplatz, einer der schönsten des Un-
terlandes, und die gotische Kirche. An 
der Stelle, an der heute die dem hl. 
Martinus geweihte Kirche steht, stand 
in ältester Zeit wahrscheinlich ei-
ne Kapelle, jedoch auch der Bau der 
gotischen Kirche soll nach einer am 
Gewölbe der Kirche neben dem Wappen 
von St. Michele befindlichen Inschrift 
bereits vor 1474 beendet gewesen sein. 
Ein Vertrag aus dem Jahre 1501 zwi-
schen dem Pfarrer von St. Florian und 
den Kirchenpröpsten der Kapelle „Un-
serer lieben Frau und Sankt Martin‘‘ 
in Kurtinig ist noch vorhanden. Im Ja-
hre 1717 erhielt Kutinig einen eigenen 
Seelsorger. Der älteste Expositus war 
Hochw. Herr Josef Friess (Benef. Manua-
lis, 1717–1722).

Hochw. Herr Kurat Johannes Brun-
ner war um das Jahr 1903, also zur 
Zeit des Kindergartenbaues, Seelsorger 
in Kurtinig; ihm schlossen sich als 
Nachfolger die Hochw. Herren Kuraten 
Josef Prackwieser und Anton Nicolus-
si – Leck an.

Die Seelsorge Kurtinig unterstand 
der Pfarre Margreid, deren Leiter zur 
Zeit der Entstehung des Kurtiniger 
Kindergartens Hochw. Herr Pfarreer Jo-
sef Steck war. (Pfarrer Steck, Landtag-
sabgeordneter und Volksschriftsteller 
unter dem Namen „Etschwin‘‘, war eben-
falls Mitglied des Kindergartenkomi-
tees.) Im Verlaufe der Zeit erwies sich 
der Raum der Kirche als zu klein. Als 
die Expositur errichtet wurde, hatte 
man endlich die Stiftungsgelder auf-
gebracht, einen Wiesengrund neben der 
Kirche mit Reben bepflanzt und eine 
Wohnung für den Expositus gebaut. Die 
Taufe wurde in der Kirche gespendet, 
jedoch wurden die kanonischen Bücher 
nicht dortselbst geführt. Die Beerdi-
gungen fanden schon auf dem Friedhof, 
der bereits bestand, statt.

Durch Sammlung von Beiträgen wur-
de die notwendige Erweiterung bzw. 
Verlängerung des Gotteshauses ermög-
licht. Von der alten gotischen Kirche 
blieb nur der dreiseitige, abschlies-
sende Chor, der ärmlich und niedrig 
aufgeführt worden war, erhalten. Das 
Schiff wurde nun verlängert und das 
Gewölbe erhöht, die Ortsbewohner hal-
fen durch freiwillige Leistung von Ro-
botdiensten (beispielsweise unentgelt-
liche Steinfuhren, usw.) nach Kräften, 
und so wurde die erweiterte Kirche 
wahrlich zur einer Zierde des Dor-
fplatzes. Trotz einiger stilistischer 
Fehler hat das Gotteshaus manches 
Interessante aufzuweisen: die schöne 
Kirchentüre mit einem Flachornament 
von Dir. Paukert, Bozen, den Hochal-
tar und die Seitenaltäre von Martiner 
aus Gröden, besonders erwähnenswert 
das Sakramentshäuschen und der Tauf-
schrein in Kelchform aus rotem Marmor. 
Der Glockenturm ist romanisch und im 
Verhältnis zur Kirche massiv gebaut. 
Die Zeichnung der Turmbedachung 
gehört zu den sog. Teppichmustern. ….

Die ältesten Häuser Kurtinigs sind 
alte Adelssitze tirolischer Gesch-
lechter, wleche dort begütert waren: 
die Grafen Thun,, die Freiherren von 
Hausmann, die von Anderlan – Hoch-
brunn, die Familien von Lutterotti, von 
Makowitz, u.a.n. Der berühmte Komponist, 
Franziskanerpater Hartmann von An-
derlan-Hochbrunn, war ebenfalls ein 
gebürtiger Kurtiniger.

Zur Blütezeit des Adels mag es im 
Etschtale an regem Kulturleben nicht 
gefehlt habnen, als noch gesellschaft-
liche Ausflüge nach Venedig üblich 
waren..

Durch die zunehmende Versumpfung 
der Etschebene zogen sich die Herr-
schaften wieder zurück und deren Bau-
leute nahmen mit der Zeit Grund und Bo-
den in Besitz. Allmählich bildeten sie 
den Grundstock der späteren Einwoh-
nerscbaft des Dorfes. Herrschaftliches 
Gepräge, vornehmes Wesen, Neigung zu 
Großzügigkeit scheinen sich bis in die 
Gegenwart vererbt zu haben, Wer, wie 
ich, so vielfach Gelegenheit hatte, Fa-
milienfesten in Kurtinig beizuwohnen, 
wurde davon immer von neuem beein-
druckt. Es ist eine patriarchalische 
offenherzige Gastfreundschaft, die 
jedermann in steter Erinnerung blei-
bt. „Kurtinig ist ein Gesundbrunnen‘‘, 
sagte einmal ein Freund zu mir, den ich 
nach Kurtinig führte, „und die Kurti-

niger sind ein Herrenvölklein‘‘. „Sie 
sind willig, hilfreich und gut, ihre 
Gastfreundschaft aber ist beispiellos.‘‘

Fritz Fahringer schreibt in einem 
Zeitungsartikel: „Kurtinig ist eine 
einzige große Familie. Stirbt wer, so 
trauert das ganze Dorf, heiratet wer, 
feiert das ganze Dorf, sie sind al-
le wie Brüder und Schwestern, lieben, 
streiten und versöhnen sich wieder, 
geben sich Spitznamen und haben ihre 
eigene Mundart.‘‘

Die Bewohner Kurtinigs halten 
treu an ihren alten Volksliedern und 
-bräuchen  fest, welche besonders am 
Kirchtag, dem 11. November und Mar-
tinitag und in der Faschingszeit in 
alten Faschingszügen (Egetmann und 
Rigl) besonders aufleben. Auch das 
„Sternsingen‘‘ ist dem Kurtiniger ein 
lieber, alter Brauch. Ich selbst hatte 
Gelegenheit, mehrmals daran teilzu-
nehmen und alljährlich immer wieder 
sehr beliebte Christbaumfeiern zu ve-
ranstalten.

Unvergeßlich bleiben mir die vie-
len lustigen Stunden und Abende beim 
sogenannten „Tschilden‘‘, dem Loslös-
en, Entblättern des „Kukuruz‘‘ (Mais). 
Fröhliche Gesangs- und Volkslieder be-
gleiteten diese bäuerliche Arbeit und 
die zu Bündeln gefassten Türkenkolben 
flogen von Hand zu Hand und wurden 
bis zur Tenne weitergereicht. Nach vol-
lendeter Arbeit fanden die Hausleute 
und Nachbarn, Freunde und Bekannte zu 
Gesang und Tanz und froher Weinkost 
wieder zusammen. Ich freute mich jede-
smal von neuem auf diese Abende, an 
denen ich beim „Tschilden‘‘ bescheidene 
Hilfe leisten konnte.

Wenn die letzten Sonnenstrahlen 
noch die Kirchturmspitze streiften 
und im Dolomitenleuchten die kahle 
Madruzzerwand der scheidenden Son-
ne ihren Abendgruß nach ins Etschtal 
sandte, wenn die Farben der schneeweiß 
herabblinkenden Häuser des höchstg-
elegenen Bergdorfes Gfrill langsam 
dunkelten und das alte Hospiz, der 
frühere Pfarrsitz, bereits im Schatten 
lag, beschleunigte ich jedesmal meine 
Schritte, denn unwiderstehlich zog es 
mich in den Kreis des munteten Kurti-
niger Völkleins. So gab es nach getaner 
Arbeit manch frohe Stunde, der neue 
Wein oder gar ein Schnapsl kam auf den 
Tisch und viel zu schnell verging uns 
die Zeit bis gegen Mitternacht.

Danach aber ging bald der eine, 
bald der andere Nachbar in seine Woh-
nung zurück. Ab und zu hörte man noch 
das einzelne Klagelied einer Unke ( 
Graggl ) und im Dunkel der Nacht sch-
leicht sich leis ein einsames weinseli-
ges Bäuerlein nochmals in den Keller, 
um noch ein weiteres Krüglein edlen 
Rebenblutes zur Erreichung der Bet-
tschwere heraufzuholen. Dann liegt 
auch das stille „Klein-Venedig‘‘ in tie-
fem Schlummer.

Textwiedergabe: Clara Furlan für den 
Bildungsausschuss Kurtinig

Heizungs-, Sanitär-, Gas-,  
Solar- und Staubsaugeranla-
gen, alterna tive Energiesysteme, 
Kunden dienst und Reparaturen

Impianti termoidraulici, solari,  
gas, energie alternative e 
manutenzione 

Tel./Fax 0471 817182  zemmer.thermotechnik@dnet.it

Kurtinig a.d.W., Martinsplatz 10/a 
Cortina s.s.d.V., Piazza S. Martino 10/a

T h e r m o t e c h n i k

Historisches Zeitdokument  Documento storico
Aus dem Buch Kurtiniger Kindergarten
chronik (um 1900) von Friedrich von Pern-
werth zu Bärnstein (* 1873–† 1951). Aus 
dem Nachlass von Frau Brigitte Teutsch 
Pardatscher, Lehrerin aus Kurtinig, gestif-
tet von deren Sohn Robert Pardatscher 
der Öffentlichen Bibliothek Kurtinig am 
13. Oktober 2021.
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Die heurige Vollversammlung konnten 
wir zwar noch nicht abhalten, das fleißi-
ge Proben als ganze Kapelle oder auch 
im Ensemble ließen wir uns jedoch 
nicht nehmen. Eines ist nämlich gewiss, 
das kommende Frühjahrskonzert wird 
ein besonderer Ohrenschmaus. Hier-
zu halten wir euch auf dem Laufenden.
Am 20. Februar feierten wir den And-
reas-Hofer-Gedenktag sowohl in Kur-
tinig als auch in Laag. Gemeinsam mit 
der Schützenkompanie Laag trafen wir 
uns nach der Messe am Friedhof, wo 
die abschließenden Gedenkworte vor-
getragen wurden.
Nur kurz darauf, am 26. Februar, tra-
fen sich alle MusikantInnen zu einem 
gemütlichen Maschgra-Umtrunk. Bei 

FRANZ-HARPF-STR. 15

39040 KURTINIG

Tel. 0471 817137

Fax 0471 809317

info@castelfeder.it

www.castelfeder.it

Feuerwehr Kurtinig

Am 19. April von 19 bis 21 Uhr ermöglichen wir es der Dorf-
bevölkerung, ihre Feuerlöscher zur Wartung im Geräte-
haus abzugeben. 
Die Feuerlöscher werden tags darauf, am 20. April, gewar-
tet und können anschließend von 18 bis 19.30 Uhr abgeholt 
werden. Außerdem besteht die Möglichkeit, neue Feuer-
löscher zu kaufen. 

TÄTIGKEITSPROGRAMM
April
Dienstag, 5. April, 20 Uhr: Übung
Freitag, 15. April, Karfreitag, 
 Fackeln tragen (Paradeuniform)
Dienstag, 19. April, 20 Uhr: Übung
Mai
Sonntag, 1. Mai, Erstkommunion 
(Paradeuniform)
Dienstag, 3. Mai, 20 Uhr: Übung
Sonntag, 8. Mai, Floriani (Parade-
uniform)
Dienstag, 17. Mai, 20 Uhr: Übung
Dienstag, 31. Mai, 20 Uhr: Übung
Juni
Dienstag, 14. Juni, 20 Uh:r Übung
Sonntag, 19. Juni, Fronleichnam 
(Paradeuniform)
Sonntag, 26. Juni, Herz-Jesu-Sonn-
tag (Paradeuniform)

Musikkapelle Kurtinig
Das Dorfleben kommt wieder in Schwung

diesem „närrischen“ Frühschoppen im 
Freien vor der Musikhalle wurden auch 
die neuen Frauentrachten besprochen 
und von einer Schneiderin Maße ge-
nommen. Mal nicht in Tracht, sondern 
viel mehr in bunter Verkleidung, ließen 
wir den Vormittag gesellig ausklingen.
Die Kurtiniger Musikkapelle ist stets 
auf der Suche nach motivierten Talen-
ten, heuer insbesondere in Bezug auf 
das Marketenderinnen-Amt. Mit Spaß 
und Zusammenhalt werden Tradition 
und Gemeinschaft gefestigt und Wer-
te, wie Zielstrebigkeit und Verantwor-
tung, vermittelt. 
Kontaktadresse: 
Obmann Matthias Sanin,
Tel: 3938498711

MALER – LACKIERER

Walter Moscon
Handwerkerstraße 8, via degli artigiani
39040 KURTINIG a.d.W – CORTINA s.s.d.v.
Tel. 0471 817415 – Fax 0471 809275 – Mobil 339 1891588
MwSt. – P.IVA 01371600212 – walter.moscon@rolmail.net

Ankündigung: Wartung Feuerlöscher
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Einführung Assegno Unico im März 2022
Nach mehrmaligen Verschiebungen steht nun fest, dass 
ab März 2022 das neue einheitliche staatliche Familien-
geld (Assegno unico) startet. Nach einem „Brücken-Bei-
trag“ (Assegno Ponte), der von Juli bis Dezember 2021 
für eine eingeschränkte Zielgruppe ansuchbar war, kön-
nen ab Jänner 2022 über ein Patronat oder online auf der 
Seite der INPS die Familien um die neue finanzielle Un-
terstützung ansuchen. Die Höhe des Beitrages hängt von 
der Familienzusammensetzung (z.B. wie viele minderjäh-
rige Kinder, Kinder/Familienangehörige mit Behinderun-
gen) und von der wirtschaftlichen Situation der Familie, 
welche mit der staatlichen ISEE berechnet wird, ab. Neu 
ist allerdings, dass auch Familien mit einem ISEE-Wert 
von über 40.000 € Anspruch auf das Familiengeld ha-
ben, ihnen stehen 50 € pro Kind zu.

Änderungen Rentenmäßige Absicherung  
Erziehungszeiten
Mit einer Änderung des Regionalgesetzes 1/2005 wur-
den im Herbst 2021 einige Neuerungen für den regiona-
len Beitrag für die rentenmäßige Absicherung der Erzie-
hungs- und der Pflegezeiten gutgeheißen.
Die wesentlichste Neuerung betrifft die Ausdehnung der 
Dauer der Beitragszahlung: Diese ist künftig für den Zeit-
raum von insg. 33 Monaten (von der Vollendung des drit-
ten Lebensmonats bis zur Vollendung des dritten Le-
bensjahres des Kindes) vorgesehen. Für jene, die eine 
Aufstockung der Vorsorgebeiträge bei Teilzeitarbeit be-
antragen möchten, gilt als Limit die Vollendung des fünf-
ten Lebensjahres des Kindes. Die Höhe des Beitrages 
bleibt unverändert.

Neuer Leitfaden für die Ferien- und 
 Nachmittagsbetreuung
Um Eltern bei der Vereinbarkeit von Familien- und Be-
rufsleben bestmöglich unterstützen zu kön-
nen, wird auf unterschiedlichen Ebenen am 
Ausbau der Angebote der Ferien- und Nach-
mittagsbetreuung gearbeitet. Ein Blick auf 
die Zahlen belegt, dass die außerschuli-
schen Betreuungsangebote für Kinder und 
Jugendliche zunehmen. Familien sollen eine 
qualitativ hochwertige und zugleich gut or-
ganisierte Betreuung und Begleitung ihrer 
Kinder angeboten bekommen. Gleichzeitig 
laufen die Bemühungen die Beitragsabwick-
lung weiter zu optimieren.
Die Familienagentur hat zu diesem Zweck 
einen Leitfaden ausgearbeitet. 

Introduzione dell’Assegno Unico nel mese di marzo 2022
Dopo diversi rinvii, è ormai certo che il nuovo Assegno 
unico e universale per ogni figlio a carico (Assegno uni-
co) potrà partire da marzo 2022. Dopo l’assegno tempo-
raneo (Assegno Ponte), che poteva essere richiesto da 
luglio a dicembre 2021 per un target limitato, da genna-
io 2022 le famiglie potranno richiedere il nuovo soste-
gno economico rivolgendosi a un patronato oppure onli-
ne sul sito dell’INPS. L’ammontare del contributo dipen-
de dalla composizione della famiglia (ad esempio quanti 
figli minori, figli/familiari con disabilità) e dalla situazio-
ne economica della famiglia, che viene calcolata con l’I-
SEE statale. La novità è che anche le famiglie con ISEE 
superiore a 40.000 € avranno diritto all’assegno unico, 
pari a 50 € a bambino.

Variazioni Contributo per la copertura previdenziale  
dei periodi di cura ai figli
Con un emendamento alla legge regionale 1/2005, nel-
l’autunno 2021 sono state approvate alcune novità per 
il contributo regionale per la copertura previdenziale dei 
periodi di cura ai figli.
Il cambiamento più significativo riguarda l’estensione 
della durata dei pagamenti dei contributi: per il futu-
ro è previsto per un periodo totale di 33 mesi (dal com-
pimento del terzo mese di vita fino al compimento del 
terzo anno di vita del bambino). Per coloro che voglio-
no chiedere un aumento dei contributi pensionistici in 
caso di lavoro part-time, il limite è il compimento del 
quinto anno di vita del bambino. L’importo del contri-
buto rimane invariato.

Nuova Guida all’assistenza pomeridiana e durante  
le vacanze.
Per poter aiutare i genitori a conciliare al meglio la vita 
familiare e quella lavorativa, si sta lavorando a diversi 

livelli per ampliare le offerte di as-
sistenza pomeridiana e di assisten-
za durante le vacanze. Uno sguardo 
alle cifre mostra che i servizi di as-
sistenza extrascolastica per bambi-
ni e ragazzi sono in aumento. Alle 
famiglie dovrebbero essere offerte, 
per i loro figli, iniziative di assisten-
za ben organizzate e di alta qualità. 
Allo stesso tempo, si sta cercando 
di ottimizzare ulteriormente la ge-
stione dei contributi.
A questo scopo, l’Agenzia per la fa-
miglia ha elaborato una guida.

Neues aus dem Bereich Familie

AUTONOME PROVINZ  
BOZEN - SÜDTIROL

PROVINCIA  AUTONOMA  
DI BOLZANO - ALTO ADIGE

PROVINZIA AUTONOMA DE BULSAN - SÜDTIROL
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Sektion Kurtinig  Sezione di Cortina

Fasching 2022
Auch heuer hat unser kleines Fest mit 
dem Spielbus am Unsinnigen Don-
nerstag auf dem Dorfplatz leider wie-
der nicht stattgefunden, da die Pande-
miesituation noch ungewiss war. Al-
lerdings haben wir für unsere Kinder 
einen Wettbewerb für die schönsten 
Faschingszeichnungen organisiert. Vie-
le Kinder beteiligten sich mit großem 
Enthusiasmus und schönen Zeichnun-
gen, und als Belohnung erhielten sie 
alle einen Gutschein für die Eisdiele Ar-
lecchino in Neumarkt. Gut gemacht!

Osternbasteln
In Zusammenarbeit mit „Sabriglass“ aus 
Margreid – am Samstag, 2. April, um 9 
Uhr im Bürgersaal – Dauer 1½ Stunden. 
Maximale Teilnehmerzahl: zehn Kinder 
(Bei mehr Interessenten wird voraus-
sichtlich ein zweiter Kurs angeboten.) 
Kosten für das Material: 10 € pro Kind 
(die Kosten für den Kurs von 230 € wer-
den von unserer VKE-Sektion übernom-
men). Anmeldung innerhalb 28. März 

bei Martina 377 2876222 Nicht verpas-
sen! Meldet euch an!
Liebe Eltern, bei dieser Gelegenheit 
können Sie den Mitgliedsbeitrag für 
2022 bezahlen.

Herzlichen Dank für die Spenden!
Im Namen des VKE Kurtinig möchte ich 
mich bei allen Menschen aus Nah und 
Fern für die große Solidarität bedan-
ken. Mir persönlich war es ein großes 
Anliegen, in dieser schwierigen Zeit mit 
der Sammelstelle einen kleinen Beitrag 
zu leisten und mein Team war mit vol-
lem Einsatz dabei. Am meisten berührt 
hat mich die ältere Generation, die teil-
weise zwei-, oder sogar dreimal mit ge-
füllten Einkaufstaschen kam. Viele von 
ihnen haben den Krieg in ihrer Kind-
heit selbst erlebt und wissen, was es 
bedeutet und wie wichtig Zusammen-
halt und Hilfe sind. Ein großes Danke 
auch für die Geldspenden, mit denen 
wir in der Apotheke Salurn viele Me-
dikamente, Babynahrung usw. kaufen 
konnten. Auch mit Gutscheinen der 

Coop konnten wir viele Kartone füllen.
In der Hoffnung, alles wendet sich zum 
Guten … danke von Herzen!
Martina Hell, Präsidentin VKE Kurtinig

Carnevale 2022
Ancora per quest’anno è stato deciso di 
non fare la tradizionale festa del “giove-
dì grasso” in piazza, vista la situazione 
pandemia non ancora del tutto risolta.
Abbiamo comunque organizzato per i 
nostri bambini un concorso per i più 
belli disegni di carnevale. Tanti bimbi 
hanno partecipato molto volentieri con 
dei bellissimi disegni e come premio 
per il loro impegno hanno ricevuto tut-
ti un buono della gelateria Arlecchino 
di Egna. Bravissimi!

Lavoretti di Pasqua
In collaborazione con “Sabriglass” arti-
giana del vetro sabato 2 aprile alle ore 
9 in sala civica – durata 1 ora e mezza.
Numero massimo di partecipanti: die-
ci bambini (Se ci sono più interessati si 
provvederà ad organizzare un secon-
do turno.) Costo per il materiale 10 € 
a bambino (la spesa del corso di 230 € 
verrà pagato dalla nostra sezione VKE).
Iscrizioni entro il 28 marzo – Martina 
377 2876222. Da non perdere! Iscrive-
tevi bambini! 
Cari genitori in questa occasione si po
trà rinnovare la tessera annuale 2022.

Grazie di cuore!
A nome del direttivo della sezione VKE 
voglio personalmente ringraziare le 
tante persone del paese e quelle dei 
paesi vicini per la grande solidarietà di-
mostrata durante i giorni in cui abbia-
mo organizzato il punto raccolta per il 
popolo ucraino. Tutti hanno voluto a 
loro modo essere vicini alle sofferenze, 
alle paure, alle angosce di queste po-
vere persone che purtroppo non sanno 
quando potranno far ritorno alle loro 
case e alla loro vita. Un particolare rin-
graziamento ai nostri cari anziani che 
avendo vissuto questa situazione nel 
loro passato, hanno compreso quanta 
sofferenza una guerra può recare a tut-
ti. Grazie per il vostro grande cuore e la 
vostra sensibilità. Tanto è stato raccol-
to, tanto è stato donato, un grandissi-
mo grazie. La Presidente Martina Hell
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ÖFFNUNGSZEITEN  
DER GEMEINDEÄMTER
Montag, Mittwoch und Freitag: 
9–12 Uhr; Donnerstag: 15–18 Uhr
Tel.: 0471 817141, Fax: 0471 818035
E-Mail: info@gemeinde.kurtinig.bz.it

SPRECHSTUNDEN  
DES BÜRGERMEISTERS
Montag, Dienstag und Donnerstag, 
15–16 Uhr. Da diese Sprechstunden we-
gen anderer dringender Verpflichtungen 
kurz fris tig verschoben werden können, ist 
eine telefonische Terminvereinbarung er-
wünscht. Tel.: 0471 817141

SPRECHSTUNDEN  
DER VIZEBÜRGERMEISTERIN
Lucia Baldo 
Bei Bedarf unter folgender Handy- 
Nummer erreichbar: 333 4523776

GEMEINDEBAUAMT
Sprechstunden des Gemeindetechni-
kers Geom. Viktor Eccli: jeden Dienstag, 
8–10 Uhr. Da diese Sprechstunden we-
gen anderer dringender Verpflichtungen 
kurzfristig verschoben werden können, ist 
eine telefonische Terminvereinbarung er-
wünscht: 0471 817141 

NOTRUFNUMMER 112
SELGAS 800835800 

GEMEINDEÄRZTIN 
Frau Dr. Natalia Polosatova 
Tel.: 351 7100515 
Ab 1. Mai 2021 neuer Stundenplan
Ambulatorium KURTINIG: 
Dienstag: 9–11 Uhr, Donnerstag: 16–18 Uhr
Ambulatorium MARGREID: 
Montag: 9–12 Uhr, Mittwoch: 9–12 Uhr, 
Freitag 9–12 Uhr
Anfragen für regelmäßig benötigte Medi-
kamente mittels SMS oder Whatsapp an 
die Nr. 351 7100515 schicken. Eventuell an 
die E-Mail-Adresse polosatova@mail.ru 
Für allfällige Beratungen SMS oder Whats-

app schicken. Nur in dringenden Fällen an-
rufen.

KINDERARZT
Dr. Alfons Haller, Tel.: 0471 863113 
Gartenweg 3, KURTINIG

MÜTTERBERATUNGSSTELLE
MARGREID: jeden 2. und 4. Freitag im Mo-
nat, 9–11 Uhr (Tel. 0471 817160), Angela-Ni-
koletti-Straße 6. SALURN: jeden Montag, 
14–16 Uhr, und Donnerstag, 9–11 Uhr (Tel. 
0471 888790), Mozartstraße 2. NEUMARKT: 
jeden Montag und Mittwoch, 9–11 Uhr, und 
am Donnerstag Nachmittag, 14–16 Uhr (Tel. 
0471 829232), Franz-Bonatti-Platz 1

KRANKENPFLEGEDIENST
Die Bürger von Kurtinig können sich an 
den Krankenpflegedienst von MARGREID 
(Montag, Mittwoch, Freitag, 8–8.30 Uhr) 
oder von SALURN (Montag–Freitag, 9.30–
10 Uhr) wenden. Wer eine Betreuung zu 
Hause benötigt, kann sich telefonisch an 
den Krankenpflegedienst NEUMARKT 
wenden. Tel. 0471 829238

APOTHEKEN SALURN + MARGREID
SALURN: Montag bis Freitag, 8–12 Uhr 
und 15.30–19 Uhr, Samstag, 8–12 Uhr 
MARGREID: Montag und Freitag,  
8.30–12 Uhr, Mittwoch, 16–19 Uhr 

FUSSPFLEGE FÜR SENIOREN  
IM BÜRGERHAUS VON KURTINIG
Mindestalter: 70 Jahre 
Vormerkung: Tel. 0471 826611

SOZIALSPRECHSTUNDE KVW
Jeden 1. Samstag im Monat, 9–10 Uhr, im 
Erdgeschoss des Bürgerhauses

VERBRAUCHERZENTRALE
Sprechstunden am Sitz des KVW Neumarkt 
(2. Stock) jeden Donnerstag, 15–17 Uhr

ACLI
Der Steuerbeistand wird jeden Dienstag, 
8–12 und 14.30–18 Uhr im Pastoral zentrum 

Neumarkt abgehalten. Für Vormerkung: 
Tel. 339 4687829  (Rosanna Cimadon)

AKTION „ESSEN AUF RÄDERN“
Hauspflege Sprengel Unterland über-
nimmt seit 01.01.2021 die Zustellung der 
„Essen auf Rädern“ die ganze Woche für 
die Gemeinden Kurtinig und Margreid. 
Der Fachdienst garantiert die Zustellung 
von Montag bis Freitag. Der Samstags-
dienst wird von der Sozialgenossenschaft 
LuMa angeboten. Für Informationen: 334 
6566008 

KONTAKTE DES MESSENBUNDES
Franz Fischnaller 3451712659, Maria Ceci-
lia Perotti 3240435466, Brunhilde Zemmer 
3339609068

 ÖFFENTLICHE BIBLIOTHEK
Öffnungszeiten: Montag: 15–17 Uhr, Mitt-
woch: 17–19 Uhr,  Freitag: 9–11 Uhr 

JUGENDRAUM
Mittwoch: 18–20 Uhr, Donnerstag, 18–
21 Uhr, Samstag: 16–19 Uhr; für Jugendliche 
ab der 1. Mittelschule

RECYCLINGHOF
jeden Freitag, 17–19 Uhr (außer 1. Freitag 
im Monat) und jeden 1. Samstag im Monat, 
9–11 Uhr (wenn der Samstag ein Feiertag 
ist, wird am Freitag geöffnet)

SCHADSTOFFSAMMLUNGEN 2022
Donnerstag, 09.06., Donnerstag, 15.09.  – 
jeweils 8–9 Uhr, St.-Martins-Platz

NISF/INPS NEUMARKT
Das Büro befindet sich im Erdgeschoss des 
Rathauses von Neumarkt. Öffnungs zeiten: 
 Dienstag und Donnerstag, 8.30–12.30 Uhr

TELEFONZENTRALE 
 LANDESVERWALTUNG
Tel.: 0471 411111 
www.provinz.bz.it/approv/ressorts_d.asp

VERKEHRSMELDEZENTRALE
Verkehrsinfo: Tel. 0471 200198 
Fax-Abruf: 0471 201157 
vmz@provinz.bz.it 
www.provinz.bz.it/vmz 

SÜDT.  VERBRAUCHERZENTRALE
Sprechstunden am Sitz des KVW Neu-
markt jeden Dienstag, 15–17 Uhr
Tel.: 0471 975597, Fax: 0471 979914
www.consumer.bz.it, info@consumer.bz.it 

AMT FÜR SPRACHGRUPPEN-
ZUGEHÖRIGKEIT
Landesgericht Bozen: Montag–Freitag, 
9–12 Uhr, Tel. 0471 226312

DIENSTSTELLE FÜR ZWEI- UND 
 DREISPRACHIGKEITSPRÜFUNGEN
Perathonerstraße 10, 39100 Bozen,  
Tel.: 0471 413900, Fax: 0471 413999,  
zdp@provinz.bz.it

COSTRUZIONI E LAVORAZIONI IN ACCIAIO INOX
HERSTELLUNG AUS EDELSTAHL

Via degli artigiani, 2 · Handwerkerstraße 2
39040 Cortina · Kurtinig (Bz)
Tel. 0471 817395, Fax 0471 817720 · calinox@brannercom.net
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VOLKSANWALTSCHAFT
C.-Cavour-Straße 23/c, 39100 BOZEN
Tel. 0471 301155, Fax 0471 981229
post@volksanwaltschaft.bz.it 
Bezirksgemeinschaft Überetsch Unterland, 
Lauben 26, 39044 NEUMARKT (1. Stock): 
am 4. Montag jeden 2. Monat, 9.30–11.30 
Uhr; Voranmeldungen: Tel. 0471 301155

ORARIO D’APERTURA  
DEGLI UFFICI COMUNALI
Lunedì, mercoledì e venerdì: ore 9–12 
Giovedì: ore 15–18 
tel.: 0471 817141, fax: 0471 818035 
e-mail: info@comune.cortina.bz.it

UDIENZE DEL SINDACO
Lunedì, martedì e giovedì, ore 15–16 
Siccome queste udienze per altri impegni 
urgenti possono subire delle variazioni, si 
chiede un appuntamento dietro accordo 
telefonico. tel. 0471 817141

UDIENZE DELLA VICESINDACA
Lucia Baldo 
In caso di richieste, si può telefonare  
al n. 333 4523776

UFFICIO TECNICO COMUNALE
Udienze del tecnico comunale Geom. 
Viktor Eccli: ogni martedì, ore 8–10. In 
quanto le udienze potrebbereo essere spo-
state per impegni urgenti, si chiede di con-
cordare l’appuntamento telefonIcamente: 
0471 817141

CHIAMATE DI EMERGENZA 112
SELGAS 800835800

MEDICO COMUNALE
Dott.ssa Natalia Polosatova 
Tel.: 351 7100515
Dal 1° maggio 2021 nuovo orario
Ambulatorio di CORTINA: 
martedì: ore 9–11, giovedì: ore 16–18
Ambulatorio di MAGRÈ: 
lunedì: ore 9–12, mercoledì: ore 9–12, 
 venerdì ore 9–12
Si riceve con appuntamento. Si prega di 
utilizzare le chiamate solo per comunica-
zioni urgenti. Qualsiasi comunicazione 
di non urgenza, si prega di effettuarla via 
e-mail polosatova@mail.ru o SMS o What-
sapp – cell. 3517100515

PEDIATRA
Dott. Alfons Haller, tel.: 0471 863113, 
Via degli Orti, 3, CORTINA

CONSULTORIO  PEDIATRICO
Magrè: ogni 2° e 4° venerdì del mese dalle 
ore 9 alle ore 11 (tel. 0471 817160), via An-
gela Nikoletti, 6. Salorno: tutti i lunedì dal-
le ore 14 alle ore 16, e giovedì dalle ore 9 
alle ore 11 (tel. 0471 888790), via Mozart, 
2. Egna: tutti i lunedì e mercoledì dalle ore 
9 alle ore 11; il giovedì pomeriggio dalle 
ore 14 alle ore 16 (tel. 0471 829232), piazza 
Franz Bonatti, 1 

SERVIZIO DI INFERMERIA
I cittadini di Cortina possono rivolgersi 
al servizio di infermeria di MAGRÈ (lune-
dì, mercoledì, venerdì, ore 8–8.30) o di SA-
LORNO (lunedì–venerdì, ore 9.30–10). Chi 
ha bisogno di un’as sis ten za domiciliare, 
può rivolgersi al servizio di infermeria di 
EGNA, tel. 0471 829238

RACCOLTA RIFIUTI TOSSICO-NOCIVI  
2022
Giovedì 09/06, giovedì 15/09 – ore 8–9, 
in Piazza San Martino

INPS – AGENZIA DI EGNA
L’ufficio si trova al pianoterra del municipio 
di Egna. Orari di apertura: martedì e giove-
dì, ore 8.30–12.30

CENTRALE TELEFONICA  
GIUNTA PROVINCIALE
Tel.: 0471 411111 
www.provincia.bz.it/aprov/ressorts_i.asp 

CENTRALE VIABILITÀ
Informazioni traffico: tel. 0471 200198 
fax: 0471 201157, vmz@provinz.bz.it 
www.provincia.bz.it/vmz 

UFFICIO PER LE  
DICHIARAZIONI DI  
APPARTENENZA LINGUISTICA
Tribunale Bolzano, lunedì–venerdì, 
ore 9–12, tel. 0471 226321

CENTRO TUTELA  
CONSUMATORI E UTENTI  
ALTO ADIGE
Udienze presso la sede dell’ufficio KVW 
di Egna ogni martedì, ore 15–17 
Tel.: 0471 975597, fax 0471 979914 
www.consumer.bz.it 
info@consumer.bz.it

SERVIZIO ESAMI DI BILINGUISMO 
E TRILINGUISMO
Via Perathoner, 10, 39100 Bolzano,  
tel.: 0471 413900, fax: 0471 413999,  
ebt@provincia.bz.it

DIFENSORE CIVICO
Via C. Cavour 23/C – 39100 Bolzano 
tel. 0471 301155, fax: 0471 981229 
post@difensorecivico.bz.it 
Comunità comprensoriale Oltradige-Bassa 
Atesina, portici, 26, 39044 Egna (1° piano), 
il 4° lunedì ogni secondo mese, ore 9.30–
11.30, preavviso: tel. 0471 301155

FARMACIE SALORNO E MAGRÈ
SALORNO: lunedì–venerdì: ore 8–12  
e ore 15.30–19, sabato: ore 8–12
MAGRÈ: lunedì e venerdì: ore 8.30–12, 
mercoledì: ore 16–19

PEDICURE PER ANZIANI  
NELLA CASA CIVICA
Età minima: 70 anni
Prenotazioni: tel. 0471 826611 

ORARI SERVIZI SOCIALI KVW
Il primo sabato di ogni mese, ore 9–10, al 
pianoterra della casa civica

CENTRO TUTELA CONSUMATORI
Udienze presso la sede dell’ufficio KVW  
a Egna (2° piano) ogni giovedì: ore 15–17

ACLI
L’assistenza fiscale avviene ogni marte-
dì, ore 8–12.30 e ore 14.30–18 presso il cen-
tro pastorale di Egna. Per prenotazioni: 
tel. 339 4687829 (Cimadon Rosanna)

AZIONE “PRANZO A DOMICILIO”
Il servizio domiciliare Bassa Atesina assume 
dal 1/1/2021 il conferimento dei pasti da lu-
nedì fino a venerdì nei due comuni di Cor-
tina e Magrè. Il servizio del sabato viene ef-
fettuato dalla Cooperativa sociale LuMa. 
Per infomazioni: 334 6566008

CONTATTI DEL COMITATO PER LE MESSE
Fischnaller Franz 3451712659, Perotti  Maria 
Cecilia 3240435466, Zemmer Brunhilde 
3339609068

 BIBLIOTECA COMUNALE
Orari di apertura: lunedì: ore 15–17, 
 mercoledì: ore 17–19, venerdì: ore 9–11

SALA GIOVANI
Mercoledì: ore 18–20; giovedì: ore 18–21; 
sabato: ore 16–19 – per giovani a partire 
dalla prima classe della scuola media

CENTRO DI RICICLAGGIO
ogni venerdì, ore 17–19 (escluso il 1° ve-
nerdì del mese) e ogni 1° sabato del mese, 
ore 9–11 (se il 1° sabato del mese è un giorg-
no festivo il centro rimarrà aperto il ve-
nerdì.)

Realizzazione e manutenzione  
opere in verde

Verwirklichung und Pflege  
allgemeiner Grünanlagen

Tel. + Fax 0471 817305 
www.pojer.it

 

 

 
 

Schlachthofstr. 65 

via Macello 65 

Bozen / Bolzano 

Tel. 0471 97 83 56 

info@buroweiss.it 

www.buroweiss.it 
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Mal sind es Investitionen in neue Maschinen und Anlagen, mal die 

Absicherung von Personen, Gebäude und Fuhrpark, oder die optimale 

Pensionsvorsorge für dich und deine Mitarbeiter. Themen, wo wir dich 

und dein Unternehmen begleiten. Reden wir drüber.  www.raiffeisen.it

A volte è necessario investire in nuovi macchinari e attrezzature, 

assicurare persone, edifici e veicoli, scegliere la forma previdenziale 

migliore per te e i tuoi collaboratori. In tutti questi ambiti possiamo 

offrirti la nostra assistenza. Parliamone. www.raiffeisen.it

Platz für 
dein Werk.
Zum Beispiel mit neuen Ideen. 

Reden wir drüber.

Spazio alla 
tua attività.
Ad esempio con nuove idee. 

Parliamone.




